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An einen Haushalt
Amtliche Mitteilung

Zugestellt durch Post.at

GEMEINDE
NACHRICHTEN 

AUSGABE 176

12-2023

Feierliche Eröffnung  
Kinderkrippe & Kindergarten

Am 29.09. wurden die Kinderkrippe und 
der neue Kindergarten feierlich mit 
offiziellem Festakt und Segnung eröffnet. 
Für das leibliche Wohl sorgte der Radler-
wirt mit einem leckeren Buffet.  Seite 18

1. Ski & Snowboardtag  
der Gemeinde Werndorf 

Am Samstag, den 03.02.2024 findet der 
erste gemeinsame Ski- & Snowboardtag 
der Gemeinde für Werndorfer:innen & 
Vereinsmitglieder ins Skigebiet 
Hauser Kaibling statt.  Seite 5

Abfahrt: 15:00 Uhr
beim Rüsthaus FF Werndorf
Start: 16:00 Uhr in Graz/ORF Zentrum, 
Marburger Straße

Strecke: ca. 17 Kilometer, es wird eine Pace von ca. 6:00min/km gelaufen
Infos: 2 Labestationen auf der Strecke, Warnweste für die Läufer, 
Glühwein und Kekse beim Ziel, Erlös geht an die Feuerwehr
Anmeldung & weitere Infos unter: 0664 / 1041431

FRIEDENSLICHT AM DORFPLATZ
24.12.2023 | 09:00 – 11:30 Uhr 
Bringen auch Sie das Licht in ihre Häuser, 
um die Botschaft des Friedens zu verbreiten. 
Für ein versöhnendes Miteinander!

Frohe 
Weihnachten

erholsame Festtage, 
den Kindern schöne Ferien 

sowie ein glückliches, 
gesundes und erfolgreiches 
neues Jahr 2024 wünschen 

allen Werndorfer:innen 
Bürgermeister Alexander Ernst, 

der Gemeinderat sowie 
die Gemeindebediensteten.

Es ist Zeit innezuhalten, Stille und Ruhe 
zu genießen. Es ist Zeit für die wichtigsten 
Menschen, die uns begleiten. Es ist Zeit für 

Worte und Gesten der Dankbarkeit. Es ist 
Zeit, zurück zu blicken und auf erreichtes 

Stolz zu sein. Es ist Zeit, Kraft zu tanken, 
für die Aufgaben, welche vor uns stehen.

Günther Nowak Stadion  
Ehrung für einen großen Mann

Günther Nowak hat sich durch seine 
langjährige Treue und seinen Einsatz für 
den SK Werndorf ausgezeichnet. Sein Name 
wird nun für immer eng mit unserem 
Stadion verbunden sein.  Seite 36
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www.werndorf.gv.at

BAUHOF
E-Mail: bauhof@werndorf.gv.at

Stefan HERIC / M: 0664/8410560
Kerstin HÜTTER / M: 0664/8410578 
Daniel HAMMER / M: 0664/8410558 
Helmut TRABY / M: 0664/8410557
Kristijan SOLDO

KINDERGARTEN
LEITUNG Edith MARKULIN
Erzherzog-Johann-Straße 7 
Kindergartenweg 1-3 
T:  0664/8410553
kindergarten@werndorf.gv.at

KINDERKRIPPE
LEITUNG Christina JÄGER
Kindergartenweg 1-3 
T:  0664/8570617
krippe.werndorf@wiki.at

VOLKSSCHULE
DIREKTOR Uwe BLAHOWSKY
Erzherzog-Johann-Straße 5 
T: 03135/54436 | direktion@vswerndorf.at

POSTPARTNERSTELLE
Rita ULBING und Petra NESITKA
Untergeschoss 
T: 03135/54303-220 | M: 0664/8410554
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Dominik KRENN
Obergeschoss
T: 03135/54303-226
M: 0664/8410559
krenn@werndorf.gv.at

Nina KUBALA
Erdgeschoss Tür 3
T: 03135/54303-216
M: 0664/8410568
kubala@werndorf.gv.at

AMTSLEITER
Hansjörg ALTER
Erdgeschoss Tür 1
T: 03135/54303-213
M: 0664/8410550 
alter@werndorf.gv.at

Bianca EBERL
Erdgeschoss Tür 2
T: 03135/54303-217
M: 0664/8410551
eberl@werndorf.gv.at

Irma GERZIC, BA
Erdgeschoss Tür 1
T: 03135/54303-212
gerzic@werndorf.gv.at

Rita ULBING
Erdgeschoss Tür 2
T: 03135/54303-214
M: 0664/8410551
ulbing@werndorf.gv.at

BÜRGERMEISTER 
Alexander ERNST, BA

IHRE ANSPRECHPARTNER:INNEN 
IM GEMEINDEAMT

T: 03135/54303-211 
M: 0664/5347761
bgm@werndorf.gv.at



www.werndorf.gv.at  |  32  |  www.werndorf.gv.at G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   1 2 - 2 0 2 3 G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   1 2 - 2 0 2 3 www.werndorf.gv.at  |  32  |  www.werndorf.gv.at G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   1 2 - 2 0 2 3 G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   1 2 - 2 0 2 3

AUS ERSTER HAND 
INFORMATION DES BÜRGERMEISTERS

Bürgermeister 
Alexander ERNST, BA

Liebe Werndorferinnen und Werndorfer, 
strahlender Sonnenschein, eine 
farbenfrohe Blätterpracht und 
das langsame Einziehen von 
Nebelschwaden – das war der Herbst 
2023. Der Herbstbeginn stand im 
heurigen Jahr ganz im Zeichen der 
Werndorfer Kinder. Am 11. September 
begann in unserer Volksschule für 
26 Tafelklassler und deren Eltern die 
spannende Reise „Schule“. Mit dem 
Schulstartgutschein unterstützt die 
Gemeinde am Schulanfang und greift 
mit einer finanziellen Unterstützung 
unter die Arme. Insgesamt starteten an 
diesem ersten Schultag 114 Kinder in ein 
neues Schuljahr – die Freude war groß 
(einmal mehr, einmal weniger).

Mit einer Punktladung konnten auch 
unser neuer Kindergarten bzw. 
unsere neue Kinderkrippe rechtzeitig 
in Betrieb gehen. Gerade die letzten 
Tage vor der Eröffnung waren für alle 
Beteiligten sehr fordernd, weshalb ich 
mich an dieser Stelle recht herzlich bei 
allen bedanke, die maßgeblich dafür 
verantwortlich waren, dass planmäßig 

FINANZMITTEL DES LANDES STEIERMARK GESICHERT. Anfang Oktober waren 
Bürgermeister Alexander Ernst und Vizebürgermeister Christoph Reinbacher beim 
Landeshauptmann-Stellvertreter Anton Lang in Graz und konnten für das Jahr 2024 
wichtige Finanzmittel für Investitionen in unserer Gemeinde sichern. Neben den 
jährlichen Zuweisungen für Volksschule, Kindergarten und Kinderkrippe wurden 
Mittel für Umweltmaßnahmen, Freizeitanlagen und den Straßenbau zugesagt.

Bgm. Alexander Ernst, BA, Landeshauptmann-Stv. Anton Lang, Vbgm. Christoph Reinbacher
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Herzlichst, Ihr Bürgermeister
Alexander Ernst, BA

gestartet werden konnte. Mit diesen 
beiden Zukunftsstätten bieten wir 
neben den bereits bestehenden 72 
weitere 90 Betreuungsplätze und 
verbessern die Rahmenbedingungen für 
die Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
deutlich. 

Anfang November fanden im 
Kindergarten und in der Kinderkrippe 
die Laternenfeste statt, bei denen 
die Kinder mit ihren selbstgebastelten 
Laternen durch die Straßen spazierten 
und dabei fröhlich Lieder sangen. 
Selbstverständlich boten Herbst und 
Winterbeginn auch für die gesamte 
Werndorfer Bevölkerung Programm. So 
fand bei herrlichem Herbstwetter am 26. 
Oktober der Gemeindewandertag des 
ATC Werndorf statt und erfreute sich einer 
großen Anzahl an Teilnehmer:innen. 

Prall gefüllt war bzw. ist auch der 
heurige Dezember. Am Krampustag 
veranstaltete die Gemeinde Werndorf 
gemeinsam mit den Werndorfer Au 
Teifln die diesjährige Krampus- bzw. 
Nikolaus-Veranstaltung. Neu war in 
diesem Jahr die Möglichkeit, für den 
Nikolaustag auch Hausbesuche zu 
vereinbaren. Traditionell fand am 8. 

Dezember das Weihnachtskonzert 
der Jugendkapelle Werndorf statt, 
die vor einem vollen Kulturheimsaal 
ein hervorragendes Programm zum 
Besten gab. Erfreulicher Weise findet 
im heurigen Jahr, konkret am 16. 
Dezember, auch das Adventln mit den 
Werndorfer Vereinen wieder statt. Am 
17. Dezember sind alle Pensionistinnen 
und Pensionisten zur Weihnachtsfeier 
geladen: Diesmal ladet die Gemeinde 
Werndorf nach einem weihnachtlichen 
Rahmenprogramm zum gemeinsamen 
Mittagessen ins Kulturheim ein.  Den 
Abschluss bilden Günther Höfer mit 
seinem Friedenslichtlauf am 23. 
Dezember und die Freiwillige Feuerwehr 
mit der Ausgabe des Friedenslichts am 
Heiligabend. 

Ich wünsche Ihnen für die bevorstehenden 
Weihnachtsfeiertage und für den 
Jahreswechsel alles Gute und erholsame 
Stunden im Kreise Ihrer Familien.
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KAPELLEN, HEILIGENFIGUREN & CO

EIN ERFRISCHENDER, SPANNENDER UND DURCHAUS 
GELUNGENER ABEND WAR DIE ERSTE 
„GALA-NACHT DER PFARRE" IN WUNDSCHUH

Dabei kämpften im Kultur- und Sportheim Wundschuh 
drei Gemeindeteams (Werndorf, Dobl-Zwaring und 
Wundschuh) in fünf Quizrunden um den Sieg. Es ging um 
die Themen Pfarrkirche, Dorfkapellen, Orgel, Geläute 
und Heiligenfiguren. Das Werndorfer Rateteam wurde 

von Bürgermeister Alexander Ernst angeführt. Ihm zur 
Seite standen Bürgermeister a.D. Willibald Rohrer und die 
ehemalige Gemeinderätin und Amtsleiterin Sandra Hiedl. 
Das Wundschuher Rateteam wurde von Bürgermeisterin 
Barbara Walch angeführt und jenes aus Dobl-Zwaring von 
Bürgermeisterin Waltraud Walch. Musikalische Beiträge 
zwischen den Raterunden kamen aus den drei Gemeinden. 
Als Sieger und somit erster Besitzer des Wanderpokals in 
Form des Heiligen Nikolaus ging die Gemeinde Dobl-Zwaring 
hervor. Den zweiten Platz teilten sich punktegleich Werndorf 
und Wundschuh.
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INFORMATION UND ANMELDUNG PFARRE WUNDSCHUH

Am 3., 4. und 5. Jänner 2024 folgen die Sternsinger wieder dem Stern, 
bringen Segen in die Häuser und bitten um Spenden für die Dreikönigsaktion. 

Durch diesen Einsatz wird Kindern und armen Familien in Guatemala geholfen.

Die Volksschulkinder werden von den Religionslehrer:innen eingeladen. 
Alle Jugendlichen und Erwachsenen, die auch mithelfen, kochen, begleiten 

bzw. selbst singen möchten sind herzlich eingeladen!

Information, sowie Ausgabe des Textes und der Lieder im Pfarrhof Wundschuh: 
Donnerstag, 07. Dezember 2023 um 16:00 Uhr

STERNSINGEN ZUM 70. MAL
FÜR EINE GERECHTE WELT. DA BIN ICH DABEI!

FÜR RÜCKFRAGEN:
Angelika Rupp, 0664/56 97 927

Eva Höfer-Weissmüller, 0660/341 66 11
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SA,03.02.2024
SKIGEBIET HAUSER KAIBLING / SCHLADMING

1. GEMEINDE 
SKI & SNOWBOARDTAG

Da keine Aufsicht vorhanden ist, können Kinder nur in Begleitung 
von Erwachsenen mitgenommen werden. 

Außerdem haften die Eltern bzw. Erwachsenen für die Kinder! 
Der Veranstalter übernimmt keinerlei Haftung bei eventuellen Ski- bzw. Pistenunfällen.

FÜR ALLE 

WERNDORFER

BÜRGER:INNEN &

WERNDORFER 

VEREINS-

MITGLIEDER

Kosten (inkl. Bus und Liftkarte)
€ 60,00 Erwachsene 
€ 45,00 Jugend (Jahrgang 2005 – 2007)

€ 30,00 Kind (Jahrgang 2008 – 2017)

Anmeldeschluss: 
22. Jänner 2024 

Treffpunkt: 
05:45 Uhr in der Schulgrube

Abfahrt: 
06:00 Uhr

Rückkehr in Werndorf: 
ca. 20:30 Uhr

Anmeldungen (Bar-Einzahlung) 
in der Gemeinde Werndorf:
gde@werndorf.gv.at  oder 03135 / 54303
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INFOS 
DER GEMEINDE

BESCHLOSSENE SACHE 
INFOS VOM GEMEINDERAT

WERNDORFER ADVENTLN 
Am Samstag, den 16.12. ab 15:30 
Uhr veranstaltet die Gemeinde 
Werndorf wieder das Adventln am 
Dorfplatz. Wir verzaubern den Dorf-
platz in eine Weihnachtswunder-
welt. Lassen Sie sich mit Köstlich-
keiten von den Werndorfer Vereinen 
verwöhnen und stimmen wir uns 
gemeinsam auf Weihnachten ein.

Programm: 
Aufführung vom Kindergarten 
um 16:00 Uhr 
Musikalische Umrahmung: 
Jugendkapelle Werndorf

3. FRIEDENSLICHTLAUF
Am 23.12. veranstaltet Herr Günther 
Höfer zum dritten Mal den Friedens-
lichtlauf. Abfahrt ist um 15:00 Uhr 
beim Rüsthaus FF Werndorf. Start 
ist um 16:00 Uhr in Graz beim ORF 
Zentrum in der Marburger Straße. 
Die Strecke beläuft sich auf ca. 17 
km und es wird eine Pace von ca. 
6:00min/km gelaufen. 2 Labestatio-
nen auf der Strecke, Warnweste für 
die Läufer und Glühwein & Kekse 
beim Ziel. Anmeldung & weitere In-
fos unter 0664 / 1041431.

GEMEINDEAMT/
POSTPARTNERSTELLE 
GESCHLOSSEN
Das Gemeindeamt und die Post-
partnerstelle sind vom 27.12.2023 
bis 29.12.2023 geschlossen. Be-
nachrichtigte Sendungen können 
in der Postfiliale Kalsdorf abgeholt 
werden.

CHRISTBAUM-
ENTSORGUNG
Ab dem 08.01.2024 wird der Christ-
baum vor Ihrem Haus abgeholt. 
Bitte entfernen Sie gänzlich Lamet-
ta, Engelshaar, Girlanden, etc. Die 
Christbäume müssen ab 06:00 Uhr 
zur Abholung vor den Häusern be-
reitgestellt werden.

GEMEINDERATSSITZUNG 
VOM 21. SEPTEMBER 2023

ANGELOBUNG GEMEINDERATSMITGLIED
Bürgermeister Alexander Ernst hat Dipl.-Ing. (FH) Daniel ZINK (SPÖ) 
als Gemeinderat angelobt. 

1. NACHTRAGSVORANSCHLAG 2023 - BESCHLUSSFASSUNG
Der 1. Nachtragsvoranschlag 2023 wurde einstimmig 
vom Gemeinderat genehmigt. 

BEBAUUNGSPLAN SENSENWERKWEG
Der Bebauungsplan „Sensenwerkweg“ wurde nach erfolgter 
Einwendungsbehandlung einstimmig genehmigt.  

MITGLIEDSCHAFT WASSERSCHUTZGEMEINDE 
Die Wasserschutzbauern sind ein Verein, dessen Kernanliegen im Boden- 
und Wasserschutz liegen. Um insbesondere als Gemeinde einen Beitrag zu 
leisten, hat der Gemeinderat einstimmig beschlossen, Teil eines übergrei-
fenden Netzwerks zu werden (Wasserschutzgemeinde) und teilnehmen-
den Landwirt:innen eine Unterstützung zukommen zu lassen, wenn diese 
aktiven Boden- und Wasserschutz betreiben. Dies geschieht ab 01.01.2024 
mit einem Zuschuss für den jährlichen Ankauf von Saatgut für die Begrü-
nung nicht angebauter Flächen in der Höhe von 50,00 EUR/ha.  

FÖRDERUNG KLEINSTEINSPEISEANLAGEN 
Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, ab 01.01.2024 auch Klein-
steinspeiseanlagen im Rahmen der geltenden PV-Förderregelung zu för-
dern. Die maximale Leistung einer Kleinsteinspeiseanlage liegt bei 800W, 
die max. Förderung beträgt demnach 120,00 EUR. Die Antragstellung er-
folgt anhand eines Formulars im Gemeindeamt.  

KOSTENBETEILIGUNG ERTÜCHTIGUNG A9/L381 AST WUNDSCHUH
Im Jahr 2024 erfolgt der Ausbau der Autobahnanschlussstelle im Bereich 
L381/A9. Im Zuge der Fahrstreifensaufweitungen war es ursprünglich nicht 
geplant, die bestehende Radwegverbindung aufrechtzuerhalten. Durch 
die Zuzahlung der Gemeinden Wundschuh, Werndorf und Kalsdorf bei 
Graz wird an der L381 die Radwegverbindung durch eine Brückenverbrei-
terung wiederhergestellt. Der Anteil für die Gemeinde Werdorf wurde in 
der Höhe von 82.500 EUR einstimmig beschlossen. 

GLASFASERAUSBAUE KOOPERATIONSVEREINBARUNG
Ultraschnelles Breitband-Internet gilt mittlerweile als unverzichtbare In-
frastruktur. Der Gemeinderat hat daher einstimmig beschlossen, eine 
Kooperationsvereinbarung mit der Energie Steiermark Breitband GmbH 
abzuschließen, um den FFTH-Ausbau auch in Werndorf umzusetzen. Die 
nächsten Schritte werden die Grob- und Detailplanung und in weiterer Fol-
ge schließlich Bürgerveranstaltungen sein, bei denen sie die Möglichkeit 
haben, sich nähere Informationen einzuholen. 

Über die Beschlüsse der Gemeinderatssitzung am 14. Dezember 2023 kann 
aus redaktionellen Gründen erst im März 2024 berichtet werden.
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WIR
SUCHEN
DICH!

Produktionsmitarbeiter (m/w/d)

5-Schicht (vollkontinuierlich)
Allnex Austria GmbH, 8402 Werndorf

Bewerbung inkl. Lebenslauf an:
wolfgang.ernst@thgpersonal.at

AUFGABENBEREICH:
Umgang mit Chemikalien. 
Arbeiten laut Arbeitsanweisungen.
 
IHR PROFIL:
Selbständige und genaue Arbeitsweise.
Deutschkenntnisse in Wort und Schrift.
Führerschein B und eigener PKW 
zur Erreichung des Arbeitsortes.
 
BENEFITS:
Krisensicherer Arbeitsplatz & angenehmes Betriebsklima.
Unbefristeter Dienstvertrag.
Leistungsgerechte Bezahlung nach Kollektivvertrag.
Spannendes und abwechslungsreiches Aufgabengebiet.
Beste Betreuung durch das THG-Team.

Monatliches Bruttogehalt € 2.494,43,-
2. und 3. Schichtzulage; 100% Sonntagszuschlag; 
200% Feiertagszuschlag. Bei entsprechender Qualifikation 
oder Berufserfahrung ist eine Überzahlung möglich.
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FACHAUSSCHÜSSE 
INFORMATION DES GEMEINDERATES

Obmann 
Bgm. Alexander Ernst, BA

FACHAUSSCHUSS 
KLIMA, UMWELT 
UND GESUNDHEIT
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EUROPÄISCHE MOBILITÄTSWOCHE 
UNTER DEM MOTTO #METERMACHEN
Die Gemeinde Werndorf setzte mit einer Initiative auch im 
heurigen Jahr eine Maßnahme im Zuge der EUROPÄISCHEN 
MOBILITÄTSWOCHE. Unter dem Motto #MeterMachen haben 
die Mitglieder des Fachausschusses Klima, Umwelt und Ge-
sundheit, gemeinsam mit Vertreterinnen der Gemeinde Wund-
schuh, Bürgerinnen und Bürger für klimafreundliche Mobilität 
sensibilisiert. Eine Vielzahl an Pendler:innen nutzen täglich den 
öffentlichen Verkehr, um in die Arbeit und in die Schule zu kom-
men. Im heurigen Jahr konnte zudem ein deutlicher Anstieg 
zum Vorjahr festgestellt werden. Als Wertschätzung wurden 
am 21. September Frühstückssackerl und frische Äpfel verteilt. 

WUSSTEN SIE SCHON? Die Gemeinde Werndorf fördert das Kli-
maticket und auch andere Dauerkarten der Verbundlinien 
und setzt so einen attraktiven Anreiz für die Nutzung der öffent-
lichen Verkehrsmittel. Das Klimaticket wird z.B. mit 150 Euro ge-
fördert, bei einem Preis von 468 Euro sind das rund 30 % des An-
schaffungswerts. Im heurigen Jahr wurden bereits rund 29.200 
Euro Fördermittel an die Werndorfer:innen ausbezahlt.

UMSTELLUNG AUF LED FERTIGGESTELLT
Wie Ende 2022 angekündigt, wurden im Laufe des Jahres 2023 
die letzten 44 Straßenbeleuchtungsmasten auf LED umgestellt. 
Mit dieser Maßnahme, der angekündigten PV-Offensive und ei-
ner möglichen Energiegemeinschaft werden die Stromkosten 
für die öffentliche Straßenbeleuchtung deutlich reduziert. 

IHR ENERGIEBERATER VOR ORT: 
DI GERALD TROSCHL 

TERMINE FÜR 2024: 
10.01.  16:00–19:00 UHR
07.02.  16:00–19:00 UHR
06.03.  16:00–19:00 UHR

ORT: Allgemeiner Sitzungsraum 
(Eingang unter dem Musikheim)

UM VORANMELDUNG WIRD GEBETEN: 
03135 / 54303 -16 oder unter kubala@werndorf.gv.at

Bitte BERATUNGSPROTOKOLL und FÖRDERANTRAG 
auf unserer Website herunterladen oder 
vorab im Gemeindeamt abholen und 
ausgefüllt zum Beratungstermin mitbringen.
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FÖRDERUNG KLEINSTEINSPEISEANLAGE
Ab 01.01.2024 werden auch Kleinsteinspeiseanlagen im Rah-
men der geltenden PV-Förderregelung gefördert. Die maxi-
male Leistung einer Kleinsteinspeiseanlage liegt bei 800W, die 
max. Förderung beträgt demnach 120,00 EUR. Die Antragstel-
lung erfolgt anhand eines Formulars im Gemeindeamt. Die För-
derung gilt ausschließlich für neu installierte Anlagen. Mit dieser 
Maßnahme wird es auch Wohnungsbesitzer:innen und -eigen-
tümer:innen möglich sein, erneuerbare Energie aktiv zu nutzen.
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ES WIRD WIEDER GETANZT
Die Kids aus der Gemeinde Werndorf sind voll aktiv und lieben 
unter anderem die Bewegung mit Musik. Bereits zum 2. Mal wird 
ein "TANZ UND BEWEGUNGSKURS" für die Kleinsten, ab 3 Jahren, 
im Turnsaal der VS Werndorf angeboten und mit voller Begeiste-
rung genutzt. Die Nachfrage, das Angebot für "Volksschulkinder" 
zu erweitern, wurde mit der tollen Unterstützung der Gemeinde 
Werndorf aufgegriffen und in die Tat umgesetzt. Erstmalig findet 
seit Oktober 2023 ein "Hip Hop Kurs für Volksschulkids" zusätzlich 
statt und die Teilnahme ist überwältigend! Beide Kurse werden 
für Werndorfer Kinder mit jeweils 50,00 € unterstützt. 

MUT ZUR GESUNDHEIT
Am 12. Oktober fand im Rahmen der Gesunden Gemeinde in 
Werndorf ein Follow-Up des Impulsvortrags mit dem Mental-
trainer Franz Hirschmann statt. Diesmal lag eine in unserer von 
Leistungsdruck getriebenen Gesellschaft weit verbreitete „Krank-
heit“ im Fokus: Stress. Er ging darauf ein, warum Stress schlecht 
für die Gesundheit ist, warum Angst die Lebensenergie raubt und 
wie man durch mentale Stärke und schnelle Hilfen motiviert und 
volle Freude den Alltag bestreiten kann. 

Ich freue mich so sehr, dass es so viele tanzbegeisterte Kinder 
gibt und ich mit ihnen coole, lustige Stunden verbringen kann. 
Das Wintersemester ist im vollen Gange und die ersten Cho-
regrafien sind schon einstudiert. Auch wurden schon die ers-
ten Gespräche über ein "bewegtes Sommerprogramm" in 
Werndorf mit Bürgermeister Alexander Ernst besprochen. Wer 
ins Sommersemester einsteigen möchte oder Infos braucht, 
kann sich jederzeit gerne bei Manuela Bosancic melden. 

Manuela Bosancic, 
Kursleiterin und Tanzlehrerin aus Graz

GEWINNERTEAM 
DER GESUNDHEITS-RALLYE IN WERNDORF
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Das nächste Gewinnerteam der Gesund-
heitsrallye steht fest! Herzlichen Glück-
wunsch! Das Gewinnerteam „Fuchs" kann 
sich im Gemeindeamt wegen der Abho-
lung seines Preises melden.

Team „Fuchs"

„Willst du auch an 

der Gesundheits-Rallye 

teilnehmen – dann 

schau hier...“

GESUNDE GEMEINDE
GEMEINSAM GESTALTEN



www.werndorf.gv.at  |  1110  |  www.werndorf.gv.at G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   1 2 - 2 0 2 3 G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   1 2 - 2 0 2 3

HABEN SIE IDEEN RUND UM DAS THEMA „GESUNDHEIT“ 
UND WOLLEN SIE AKTIV DARAN MITARBEITEN, PROJEK-
TE UND MASSNAHMEN IN DIESEM BEREICH UMZUSETZEN? 
Dann melden Sie sich unter kubala@werndorf.gv.at. 

Ziel ist es, die „Gesunde Gemeinde“ wieder zu mobilisieren. 
Der Arbeitskreis Gesunde Gemeinde ist ein offener Arbeitskreis, 
jede und jeder aus der Gemeinde kann sich engagieren und 
mitarbeiten. Je breiter und größer man das Thema „Gesund-
heit“ denkt, desto mehr Sichtweisen können in die Entwick-
lung von Maßnahmen einfließen. Lassen Sie uns gemeinsam 
informieren, gestalten und stärken.

AM 9. OKTOBER FAND DAS REGIONALTREFFEN DER GESUN-
DEN GEMEINDEN DES ZENTRALRAUMS GRAZ STATT. 

Im Mittelpunkt stand die neue Förderschiene „Auf eine gesun-
de Steiermark!“. Gefördert werden Gesundheitsinitiativen, die 
soziale Teilhabe, eine ausgewogene Ernährung oder beides in 

Kombination stärken. Einreichen können Gemeinden, Vereine, 
Organisationen und Einzelpersonen. 

MEHR ZUR FÖRDERMÖGLICHKEIT GIBT ES AUF: 
www.auf-eine-gesunde-steiermark.at 
Interessierte können sich gerne in der Gemeinde melden. 
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DIE 1. ADRESSE FÜR BAD & HEIZUNG.

Das 1a-Versprechen: Überall. Und bei dir.

DIE HOHE KUNST
DER INSTALLATION.

1a-installateure.at

RZ_1a_23_001_Inserat_Badewanne_A4_hoch_20230316.indd   1RZ_1a_23_001_Inserat_Badewanne_A4_hoch_20230316.indd   1 26.04.2023   12:00:5226.04.2023   12:00:52

REGIONALTREFFEN DER GESUNDEN GEMEINDEN DES ZENTRALRAUMS GRAZ

SEI DABEI!
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.zukunft .heute .gestalten

Zur online
AnmeldungHotline:

0664 / 88 52 49 77

Termine
Herbst / Winter  2023

Umgesetzt im Auftrag 
der Gemeinden  von

Kostenlos für 

Zukunftsscheck- 

Bürger:innen

Was Eltern wissen und Pädagog:innen können müssen
Referentin: Dr.in Luise Hollerer  (Klinische und Gesundheitspsychologin, 
Psychotherapeutin, Systemische Familientherapeutin)
Ort: Auditorium Seiersberg-Pirka  Max. Teilnehmer: keine

Referentin: Mag.a Karin Köberl (Ernährungswissenschafterin)
Ort: Gesundheitszentrum Pirka   
Max. Teilnehmer: 25

Das Baby ist da – Familie werden, Paar bleiben
Referentin: Daniela Puster (Kindergartenpädagogin, Berufs- und 
Sozialpädagogin, Trainerin in der Erwachsenenbildung)
Ort: Gesundheitszentrum Pirka   Max. Teilnehmer: 25

Kindern Mut machen
Referentin: Mag.a Silke Grangl (Psychologin, Encouraging-Trainerin, 
Mototherapeutin, Psychomotorikerin, Kindergartenpädagogin)
Ort: Gesundheitszentrum Pirka  Max. Teilnehmer: 25

Wie das Leben so spielt  – Veränderungen stärkend begleiten
Referentin: Mag.a Ireen Brückner (Klinische &Gesundheitspsychologin)
Ort: Forum Kalsdorf  bei Graz  
Max. Teilnehmer: 25

Gemüsetiger – Ernährung der ein- bis dreijährigen Kinder
Referentin: Mag.a Karin Köberl (Ernährungswissenschafterin)
Ort: Forum Kalsdorf  bei Graz  
Max. Teilnehmer: 25

Ich muss aufs Töpfchen! – Wie werden Kinder rein?
Referentin: Daniela Puster (Kindergartenpädagogin, 
Berufs- und Sozialpädagogin, Trainerin in der Erwachsenenbildung)
Ort: Forum Kalsdorf  bei Graz  Max. Teilnehmer: 25

Spielend die Zukunft erobern – Die Bedeutung des Spiels 
für die kindliche Entwicklung
Referentin: Mag.a Kathrin Kaus (Klinische und Gesundheitspsychologin)
Ort: Kulturheim Werndorf  Max. Teilnehmer: 25

FREITAG

06.10.
16:00 Uhr

DIENSTAG

17.10.
19:00 Uhr

DONNERSTAG

16.11.
19:00 Uhr

MONTAG

20.11.
18:30 Uhr

MONTAG
04.12.
18:00 Uhr

DIENSTAG

16.01.
19:00 Uhr

MONTAG

05.02.
18:00 Uhr

Für alle Altersstufen:
Machtvolle Worte – Der Ein�uss unserer 
Sprache auf das Selbstbild von Kindern
Referentin: Mag.a Jasmin Gödl, MA (Kindergarten- u. Hortpädagogin)
Ort: Gesundheitszentrum Pirka / max. Teilnehmer:innen: 25

Kleinkindalter:
Kleinkinder in der Trotzphase: 
Große Gefühle, fehlende Worte
Referentin: Mag.a Julia Marktl (Mediatorin, zert. Erwachsenenbild-
nerin, Juristin)
Ort: Aula der ehemaligen VS / max. Teilnehmer:innen: 25

Volksschulalter:
„Pausenlos vor dem Bildschirm - Informationen 
zum Umgang mit Bildschirmspielen“
Referent: MMag. Dr. Harald Koberg (Medienpädagoge)
Ort: Kulturheim Werndorf / max. Teilnehmer:innenan: 25

Für alle Altersstufen:
„Die Zuckerfalle – Versteckter Zucker 
in Lebensmitteln“
Referentin: Mag.a Karin Köberl (Ernährungswissenschafterin)
Ort: Gemeindeamt Haselsdorf-Tobelbad / max. Teiln.: 25

Für alle Altersstufen:

„Bindungsorientiertes Grenzen setzen – 
Wie viel „Nein“ braucht mein Kind“
Referentin: Mag.a Julia Reininger (Klinische Psychologin, 
SAFE-Mentorin)
Ort: Gesundheitszentrum Pirka / max. Teilnehmer:innen: 25

Kindergarten- und Volksschulalter:
„Richtiger Umgang mit Medien - von Anfang an“
Referent: Christian Lechner-Barboric (IT-Experte und Mitglied der 
Expert/innenkommission des Landes Steiermark im Bereich 
Digitalisierung und Gesellschaft)
Ort: Aula der ehemaligen VS / max. Teilnehmer:innen: 25

Kleinkind- und Kindergartenalter 
„Warten will geübt sein – Entwicklung u. Förde-
rung sozial-emotionaler Kompetenzen“ 
Referentin: Mag.a Kathrin Kaus (Klinische und Gesundheits-
psychologin, Elementar- und Frühkindpädagogin)
Ort: Gesundheitszentrum Pirka / max. Teilnehmer:innen: 25

FACHAUSSCHÜSSE 
INFORMATION DES GEMEINDERATES

2023 neigt sich dem Ende, Weihnachten steht vor der Tür!

Der 1. Schultag ist für die Schulanfänger:innen immer in 
besonderer Tag. Die Volksschüler:innen der 1. Klassen bekamen 
traditionellerweise Schulstartsackerl überreicht, die von der 
Gemeinde Werndorf finanziert wurden. 

ZUNKUNFTSSCHECK // Für alle (werdende) Eltern und 
Pädagog:innen – das Herbst-/Winterprogramm steht fest. Bei 
Interesse einfach auf www.zukunftsscheck.at anmelden und 
eines der KOSTENLOSEN Angebote der Gemeinden Werndorf, 
Kalsdorf, Seiersberg-Pirka und Haselsdorf-Tobelbad buchen. 
Für alle Fragen & Infos steht SOFA Verein für Schulsozialarbeit 
(Tel.: 0316 / 25 55 05 oder per Mail: info@zukunftsscheck.at) 
jederzeit gerne zur Verfügung.

Die Entwicklung unserer Kinder sowie die Unterstützung 
der Eltern stehen bei uns als Zukunftsscheck-Gemeinde im 
Mittelpunkt. Nutzen Sie das kostenlose Angebot der sehr 
inhaltsvollen Fachvorträge, Seminare  und Workshops. Sie 
haben vor Ort die Möglichkeit,  alle individuellen Fragen und 

Bedürfnisse abzuklären und weitergehende Informationen zu 
erhalten. Denn was uns alle verbindet ist das ehrliche Bemühen 
um das Wohl unserer Kinder.
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Obfrau GR Martina Schmidt

FACHAUSSCHUSS 
SOZIALES, 
KINDERBETREUUNG 
UND BILDUNG

.zukunft .heute .gestalten

Zur online
AnmeldungHotline:

0664 / 88 52 49 77

Termine
Herbst / Winter  2023

Umgesetzt im Auftrag 
der Gemeinden  von

Kostenlos für 

Zukunftsscheck- 

Bürger:innen

Was Eltern wissen und Pädagog:innen können müssen
Referentin: Dr.in Luise Hollerer  (Klinische und Gesundheitspsychologin, 
Psychotherapeutin, Systemische Familientherapeutin)
Ort: Auditorium Seiersberg-Pirka  Max. Teilnehmer: keine

Referentin: Mag.a Karin Köberl (Ernährungswissenschafterin)
Ort: Gesundheitszentrum Pirka   
Max. Teilnehmer: 25

Das Baby ist da – Familie werden, Paar bleiben
Referentin: Daniela Puster (Kindergartenpädagogin, Berufs- und 
Sozialpädagogin, Trainerin in der Erwachsenenbildung)
Ort: Gesundheitszentrum Pirka   Max. Teilnehmer: 25

Kindern Mut machen
Referentin: Mag.a Silke Grangl (Psychologin, Encouraging-Trainerin, 
Mototherapeutin, Psychomotorikerin, Kindergartenpädagogin)
Ort: Gesundheitszentrum Pirka  Max. Teilnehmer: 25

Wie das Leben so spielt  – Veränderungen stärkend begleiten
Referentin: Mag.a Ireen Brückner (Klinische &Gesundheitspsychologin)
Ort: Forum Kalsdorf  bei Graz  
Max. Teilnehmer: 25

Gemüsetiger – Ernährung der ein- bis dreijährigen Kinder
Referentin: Mag.a Karin Köberl (Ernährungswissenschafterin)
Ort: Forum Kalsdorf  bei Graz  
Max. Teilnehmer: 25

Ich muss aufs Töpfchen! – Wie werden Kinder rein?
Referentin: Daniela Puster (Kindergartenpädagogin, 
Berufs- und Sozialpädagogin, Trainerin in der Erwachsenenbildung)
Ort: Forum Kalsdorf  bei Graz  Max. Teilnehmer: 25

Spielend die Zukunft erobern – Die Bedeutung des Spiels 
für die kindliche Entwicklung
Referentin: Mag.a Kathrin Kaus (Klinische und Gesundheitspsychologin)
Ort: Kulturheim Werndorf  Max. Teilnehmer: 25

FREITAG

06.10.
16:00 Uhr

DIENSTAG

17.10.
19:00 Uhr

DONNERSTAG

16.11.
19:00 Uhr

MONTAG

20.11.
18:30 Uhr

MONTAG
04.12.
18:00 Uhr

DIENSTAG

16.01.
19:00 Uhr

MONTAG

05.02.
18:00 Uhr

Für alle Altersstufen:
Machtvolle Worte – Der Ein�uss unserer 
Sprache auf das Selbstbild von Kindern
Referentin: Mag.a Jasmin Gödl, MA (Kindergarten- u. Hortpädagogin)
Ort: Gesundheitszentrum Pirka / max. Teilnehmer:innen: 25

Kleinkindalter:
Kleinkinder in der Trotzphase: 
Große Gefühle, fehlende Worte
Referentin: Mag.a Julia Marktl (Mediatorin, zert. Erwachsenenbild-
nerin, Juristin)
Ort: Aula der ehemaligen VS / max. Teilnehmer:innen: 25

Volksschulalter:
„Pausenlos vor dem Bildschirm - Informationen 
zum Umgang mit Bildschirmspielen“
Referent: MMag. Dr. Harald Koberg (Medienpädagoge)
Ort: Kulturheim Werndorf / max. Teilnehmer:innenan: 25

Für alle Altersstufen:
„Die Zuckerfalle – Versteckter Zucker 
in Lebensmitteln“
Referentin: Mag.a Karin Köberl (Ernährungswissenschafterin)
Ort: Gemeindeamt Haselsdorf-Tobelbad / max. Teiln.: 25

Für alle Altersstufen:

„Bindungsorientiertes Grenzen setzen – 
Wie viel „Nein“ braucht mein Kind“
Referentin: Mag.a Julia Reininger (Klinische Psychologin, 
SAFE-Mentorin)
Ort: Gesundheitszentrum Pirka / max. Teilnehmer:innen: 25

Kindergarten- und Volksschulalter:
„Richtiger Umgang mit Medien - von Anfang an“
Referent: Christian Lechner-Barboric (IT-Experte und Mitglied der 
Expert/innenkommission des Landes Steiermark im Bereich 
Digitalisierung und Gesellschaft)
Ort: Aula der ehemaligen VS / max. Teilnehmer:innen: 25

Kleinkind- und Kindergartenalter 
„Warten will geübt sein – Entwicklung u. Förde-
rung sozial-emotionaler Kompetenzen“ 
Referentin: Mag.a Kathrin Kaus (Klinische und Gesundheits-
psychologin, Elementar- und Frühkindpädagogin)
Ort: Gesundheitszentrum Pirka / max. Teilnehmer:innen: 25

In den Sommerferien wurden wieder 2 Sommercamps - 
Xund ins Leben und Beatrix Hütter – organisiert. Die beiden 
Camps waren sehr gut besucht, die Kinder begeistert. 
Unser Radlerwirt hat die Kinder wieder bestens versorgt.

„Hell erleuchten jetzt die Kerzen, 
der Weihnachtswunsch, er kommt von Herzen: 

Im Überfluss Zufriedenheit und eine schöne 
Weihnachtszeit!“

wünscht Ihnen Martina Schmidt
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ORTSPARTEI
SPÖ WERNDORF

Ein für Werndorf sehr ereignisreiches 
Jahr geht bald zu Ende. Neben dem 
Bürgermeisterwechsel gab es im heu-
rigen Jahr wieder einige Veranstaltun-
gen, die positiv zur gesellschaftlichen 
Entwicklung in unserem Ort beigetragen 
haben. Deshalb ist es und soll es auch je-
dem Verein, jeder Partei und letztendlich 
der Gemeindevertretung stets ein Anlie-
gen sein, das Gemeinsame in den Vor-
dergrund zu stellen, um in eine positive 
Zukunft gehen zu können. Im Folgenden 
erhalten Sie einen Überblick über unse-
re letzten und auch noch kommenden 
Veranstaltungen. Denn bevor es in das 
Jahr 2024 geht, schenken wir auch im 
heurigen Jahr am 30. Dezember wieder 
Glühwein und Punsch aus und sammeln 
im Zuge dieser Aktion Spenden für den 
guten Zweck. Denn gerade zurzeit ist es 
wichtiger denn je, jenen zu helfen, die es 
aus eigener Kraft nicht schaffen. 

Ich wünsche Ihnen besinnliche Weih-
nachten, ruhige, erholsame Stunden 
und einen guten Rutsch ins Jahr 2024. 

Ihr Ortsparteivorsitzender 
Bgm. Alexander Ernst

Ortspartei-
vorsitzender 
Bürgermeister
Alexander 
ERNST, BA
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SPIELE- & FAMILIENFEST:
PLAN B GEGLÜCKT!

Für unser heuriges Spiele- und Famili-
enfest haben wir uns im Vorfeld eini-
ges einfallen lassen und viele Attrakti-
onen organisiert, um den Kindern ein 
umfassendes Programm zu bieten. 

Leider hat das Wetter nicht ganz mitge-
spielt, weshalb wir die Veranstaltung ins 
Kulturheim Werndorf verlegt haben. Ein 
Wermutstropfen dabei: Es konnten nicht 
alle geplanten Attraktionen aufgestellt 
werden. Wir haben aber das gesamte 
Kulturheim in eine Spiele- und Erlebnis-

welt verwandelt und waren überwältigt, 
dass wieder nahezu 200 Kinder mit de-
ren Eltern, Großeltern, Tanten und On-
keln dabei waren. 

Die Kleinsten waren fleißig unter-
wegs, um unsere acht Spielestatio-
nen Dosenwerfen, Bobby-Car-Ren-
nen, Bücherei-Quiz, Musikinstrumente 
kennenlernen, Kegeln, Tennis- und 
Fußballparcours und Feuerwehr-Golf zu 
absolvieren. In Superhelden, Prinzessin-
nen und Tiere konnten sich die Kinder 
bei unseren Schminkstand verwandeln 
lassen. Unter dem Motto „Mehr Knete 
für Kinder“ konnten sie beim Knetes-
tand ihre Lieblingsfigur basteln. Der 
süße Hunger wurde bei unserem Palat-
schinken-Stand gestillt, der sich neben 
den beiden anderen Stationen ebenfalls 
in der Galerie befand. Verena und Nina 

verteilten den ganzen Nachmittag gratis 
Popcorn und waren am Ende des Tages 
leergegessen. Besonders beliebt war 
auch der Mopedsimulator von ARBÖ im 
Erdgeschoss, bei dem man in den Stra-
ßenverkehr schnuppern konnte. Polizei 
und Feuerwehr stellten Geräte aus und 
gaben einen Einblick in den Alltag der 
Einsatzorganisationen. Das Highlight 
war letztendlich doch die Indoor-Hupf-
burg, die bis zur letzten Minute ausge-
nutzt wurde.

Abschließend gab es eine Verlosung 
von tollen Warenpreisen und ein Spa-
refroh-Gewinnspiel, wo zusätzlich 
Preise an die Kinder verlost wurden. Wir 
bedanken uns an dieser Stelle bei allen 
Unterstützern und Helfern, die unsere 
Veranstaltung in dieser Art und Weise 
möglich gemacht haben.
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„DAS BOOT" ESCAPE-TRAILER IN WERNDORF

Voll ausgebucht waren wir am 30. September beim Esca-
pe-Trailer, der in Werndorf auf der Trendsportanlage Halt ge-
macht hat. 18 Teams stürzten sich ins Abenteuer „Das Boot“ 
und bewiesen viel Geschick, um sich aus den Tiefen des Meeres 
zu befreien.

KOMM MIT NACH VARAZDIN

Zuerst die Arbeit, dann das Vergnügen – und gearbeitet hat das 
Team der SPÖ Werndorf in diesem Jahr viel. Deshalb war es 
nach langer Pause wieder einmal an der Zeit, gemeinsam ei-
nen Ausflug zu unternehmen, um sich bei allen fleißigen Hän-
den für die dauernde Unterstützung zu bedanken. Es ging mit 
dem Bus nach Varazdin, wo wir nach einem Spaziergang am 
Wochenmarkt mit unserer Reisebegleiterin Zorana die Stadt 
erkundeten. Zufälliger Weise trafen wir den Landeshauptmann 
der Gespanschaft Varazdin, der uns herzlich empfangen und 
sogar ein Gastgeschenk übergeben hat. Nach einem hervorra-
genden Mittagessen gings zurück in die schöne Steiermark, wo 
wir den Tag bei einer herrlichen Jause beim Buschenschank 
Bockmoar ausklingen ließen. 
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GLÜHEN FÜR DEN GUTEN ZWECK

Nachdem unser Glühweinstand im letzten Jahr ein voller Er-
folg war, haben wir uns entschlossen, am 30. Dezember wieder 
Glühwein und Punsch für den guten Zweck auszuschenken. 
Diesmal werden die gesammelten Spenden an MOKI Steier-
mark gehen. MOKI ist eine Non-Profit Organisation und Anbie-
ter von mobiler Hauskrankenpflege für Kinder in der gesamten 
Steiermark. Wir starten um 10:00 Uhr und sind in diesem Jahr 
am Dorfplatz in Werndorf. 

WEIHNACHTS-BASTELWERKSTATT

Am 2. Dezember war es wieder so weit. Unsere Weihnachtsbas-
telwerkstatt zog wieder ins Kulturheim Werndorf ein und bot 
für rund 50 Kinder die Möglichkeit, sich auf die bevorstehen-
de Adventzeit einzustimmen. Neben zahlreichen Basteleien, 
die die Kinder selbständig oder mit Hilfe unserer zahlreichen 
„Weihnachtswichtel“ herstellen konnten, wurden wieder ge-
meinsam Kekse gebacken. Selbstverständlich konnte alles, 
was gebacken und gebastelt wurde, mit nach Hause genom-
men werden. Es freut uns, dass unsere Weihnachts-Bastel-
werkstatt wieder so gut angenommen wurde und freuen uns 
schon auf nächstes Jahr. GLÜHWEIN-

STAND

Sa, 30. Dezember
ab 11:00 Uhr

am DORFPLATZ
in WERNDORF.

für den guten Zweck!

Sa, 30.12. ab 10 Uhr
AM DORFPLATZ IN WERNDORF
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ORTSPARTEI
ÖVP WERNDORF

Ortsparteiobmann
Gemeindekassier
Christian Aldrian
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KASTANIENBRATEN 
MIT MAIBAUMVERLOSUNG

Volles Haus, oder besser gesagt vol-
ler Platz hieß es bei unserem Kastani-
enbraten mit Maibaumverlosung am 
08.10.2023 am Dorfplatz. Trotz teils 
heftigem Wind warteten alle Besucher 

Ihnen und Ihren Familien wünsche ich eine schöne Adventzeit, 
frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr!

ÖVP Obmann GK Christian Aldrian

Die ÖVP WDie ÖVP WDie ÖVP Wernernerndorf wünscht Ihnen ein dorf wünscht Ihnen ein dorf wünscht Ihnen ein 
frohes und besinnliches Weihnachtsfest sowie ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest sowie ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest sowie ein 
gesundes und erfolgreiches neues Jahr!gesundes und erfolgreiches neues Jahr!gesundes und erfolgreiches neues Jahr!

Volkspartei
WERNDORF

DIE ÖVP WERNDORF
LÄDT SIE HERZLICH ZUM
PREISSCHNAPSEN 
 EIN!

FREITAG, 12. JÄNNER 2024
BEGINN: 17:00 UHR
ORT: RADLERWIRT WERNDORF
ES GIBT WIEDER GELD- UND 
WARENPREISE ZU GEWINNEN!

Wir freuen uns auf zahlreiche Mitschnapser!

38.

das Ergebnis des Schätzspiels um den 
Maibaum ab. Gleich vier Werndorfer:in-
nen tippten punktgenau. Kurzerhand 
wurde der Maibaum geviertelt und die 
einzelnen Preise mittels Los gezogen. 
Herrn Kern Josef durfte sich über den 

Hauptpreis freuen. Danke an alle Besu-
cher:innen und Mitwirkenden, dass das 
diesjährige Kastanienbraten wieder zu 
einer gelungenen Veranstaltung wurde. 
Mehr dazu finden Sie in der Ausgabe 
der Heimat Werndorf.
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VP FRAUEN WERNDORF 
ERLEBNISSE DER LETZTEN WOCHEN 

LETZTE HILFE KURS // In Kooperation mit dem Hospizverein 
fand im Oktober der "Letzte Hilfe Kurs" in Werndorf statt. Die-
ser vermittelte ein Basiswissen und Orientierung in der Ster-
bebegleitung. Dabei geht es vor allem um die Zuwendung am 
Ende des Lebens. Mit diesem Grundbasiswissen, möchte ermu-
tigt werden, sich Sterbenden zuzuwenden.

HALLOWEEN // Zu Halloween veranstalteten die VP Damen 
eine Halloweenfeier mit Kinderdisco. So konnte nach dem Sü-
ßigkeiten sammeln der Zuckerspiegel wieder abgetanzt wer-
den und die Eltern konnten den Abend noch gemütlich aus-
klingen lassen.

BEAUTYDAY // Im September veranstalteten wir beim Radlerwirt 
einen Beautyday. Kennenlernen, Vernetzen, Gesundheit, Schön-
heit und Spass standen an diesem Tag auf dem Programm.
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FIT UND GSUND TURNEN //  Jeden Dienstag, 19:30 Uhr im 
Turnsaal der Volksschule. Einstieg jederzeit möglich! Männer 
sind auch herzlich willkommen! Bezahlt wird pro Einheit.

FROHE WEIHNACHTEN //  Die VP Frauen Werndorf wünschen 
eine besinnliche Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest und ei-
nen guten Rutsch ins neue Jahr 2024!

fo
to

cr
ed

it:
 ©

 V
P 

Fr
au

en

Studio EINS GmbH
Industriezeile1, Objekt 10
8401 Kalsdorf

Telefon: +43 / 3135 / 55 0 90
Mail:     office@studio-eins.at

Web: www.studio-eins.at
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Am 29. September wurden die Kinderkrippe und der neue 
Kindergarten feierlich mit offiziellem Festakt und Segnung 
eröffnet. Iris Suschnigg moderierte den Festakt und unter der 
Leitung von Kapellmeister Stefan Ullrich umrahmte eine Blä-
sergruppe der Jugendkapelle die Eröffnung. 

Eine musikalische Darbietung gab es auch von unseren Kindern 
des Kindergartens. Die Besucher hatten nach der Segnung die 
Möglichkeit, sich die neuen Räumlichkeiten anzusehen. Für das 
leibliche Wohl gab es vom Radlerwirt ein umfangreiches Buffet.

FEIERLICHE ERÖFFNUNG 
KINDERKRIPPE & KINDERGARTEN WERNDORF

Zahlreiche Gäste folgten der Einladung

Offizielles Band durchschneiden mit Bgm. a.D. Willibald ROHRER, 
Bgm. Alexander ERNST, LH- Stv. Anton LANG, NAbg.  Karin GREINER, 
Vize Bgm. Christoph REINBACHER & GK Christian ALDRIAN
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GK Christian Aldrian, Hofrat Mag. Andreas Weitlaner, Bgm. Alexander Ernst, LH-Stv. Anton Lang, NAbg.  Karin Greiner, 
Bgm. a.D. Willibald Rohrer, Bgm. Manfred Komericky

Betreuerinnen der WIKI Kinderkrippe

Segnung durch Diakon Wolfgang Garber

Kindergartenleiterin Edith Markulin

Moderation Iris Suschnigg Kinderkrippenleiterin Christina Jäger 

Kindergartenleitung Edith Markulin mit GRin Martina Schmidt
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GESUNDE GEMEINDE 
FÜR EINE GUTE NACHBARSCHAFT

1 Suchen Sie Kontakt! Besuchen Sie neu Zugezogene. 
Pflegen Sie einen wertschätzenden und respektvol-
len Umgang in der Nachbarschaft.

2 Zeigen Sie Interesse und nehmen Sie sich etwas Zeit! 
Fragen Sie beim Zusammentreffen im Stiegenhaus 
oder am Gartenzaun nach, wie es geht.

3 Seien Sie hilfsbereit und bieten Sie auch aktiv Ihre 
Hilfe an. Sei es das Borgen von Gegenständen oder 
Blumengießen während des Urlaubs.

4 Viele Menschen tun sich schwer, Hilfe anzunehmen. 
Wenn es ein Geben und Nehmen ist, fühlt es sich für 
alle Beteiligten gut an. Scheuen Sie sich nicht davor, 
auch selbst um Unterstützung zu fragen.

7 Initiieren Sie einen Tauschnachmittag für nicht 
mehr benötigte Dinge! Vielleicht kann Ihre Nachba-
rin oder Ihr Nachbar davon etwas brauchen?

5 Nehmen Sie Rücksicht! Oft führt etwa Lärm oder 
Geruchsbelästigung zu Ärger. Informieren Sie die 
Nachbarschaft, wenn Sie eine Party planen. Oder 
laden Sie die Nachbarn gleich dazu ein.

8
9

Planen Sie gemeinsam zum Beispiel ein Sommer- 
oder Straßenfest! Das gemeinsame Umsetzen stärkt 
das Wir-Gefühl und den Zusammenhalt.

Schauen Sie nicht weg, wenn Ihre Nachbarin oder Ihr 
Nachbar womöglich in Not ist. Bieten Sie unaufdring-
lich Ihre Hilfe an. Bei Notfällen rufen Sie die Polizei 
bzw. Rettung.

6 Auch Sauberkeit bei Gemeinschaftsflächen trägt zu 
einem guten Miteinander bei. Dazu zählt beispiels-
weise auch eine ordentliche Mülltrennung.

GUTE NACHBARSCHAFT IST FÜR ALLE 
BETEILIGTEN EIN GEWINN. ZUR PFLEGE 
REICHEN OFT NUR KLEINE GESTEN.9        TIPPS

Weitere Informationen und Anregungen unter
www.gesunde-nachbarschaft.at
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SOZIALE VERBUNDENHEIT STÄRKT
 
Menschen, die intakte Beziehungen haben und am sozialen 
Leben teilnehmen, sind gesünder, weniger seelisch belas-
tet und weniger krankheitsanfällig. Umgekehrt leiden Men-
schen, die einsam sind, öfter an psychischen und körperli-
chen Erkrankungen.

IN VERTRAUENSVOLLE NETZWERKE 
EINGEBUNDEN ZU SEIN, MACHT UNS STARK:

> Wir haben Menschen, die uns unterstützen 
 und uns brauchen, die uns schätzen und 
 mit denen wir Spaß haben können.
> Bei Krankheiten haben wir ein Auffangnetz, 
 das eine schnellere Genesung ermöglicht.
> Bei Belastung oder Stress haben wir Vertraute, 
 mit denen wir reden können.
> Und wenn wir praktische Unterstützung im Alltag brauchen, 
 ist jemand da, der uns hilft. 

AUF EINE GESUNDE STEIERMARK
 
WAS HABEN EIN TANZNACHMITTAG,
EINE TAUSCHBÖRSE UND EINE SITZBANK
GEMEINSAM?

Nein, das ist keine Einleitung für einen Wortwitz. Die Ge-
meinsamkeit besteht darin, dass es sich um Initiativen 
handelt, die die Gesundheit fördern:

> Tanzen verbindet Generationen,
> Tauschen rettet Lebensmittel vor dem Wegwerfen
 und erweitert vielleicht den eigenen
 Speiseplan durch neue Produkte,
> und eine Sitzbank lädt zum Plaudern ein.

Und all diese Möglichkeiten haben noch etwas gemeinsam: 
Sie können seit September 2023 mit bis zu 3.000.- Euro ge-
fördert werden! Styria vitalis unterstützt innovative Ideen, 
die das Miteinander und damit die seelische und körperli-
che Gesundheit der Steirerinnen und Steirer stärken.

Weitere Infos für Gesundheitsinitiativen unter 
www.auf-eine-gesunde-steiermark.at

Daher ist es wichtig, unsere Beziehungen zu pflegen, Gelegen-
heiten wahrzunehmen, einander zu treffen und solidarisch mit-
einander umzugehen. Denn eine gute Beziehung beruht auf Ge-
genseitigkeit, auf Geben und Nehmen. Dabei spielt es weniger 
eine Rolle, wie viele Menschen ich in meiner Umgebung habe 
als vielmehr, wie sehr ich mich auf sie verlassen kann und wie 
verbunden ich mich mit ihnen fühle. 

WER kann eine Förderung beantragen? Alle! Einzelper-
sonen (im Team von mindestens zwei Personen), Vereine 
und Organisationen (wie Bildungseinrichtungen) bis hin 
zu Gemeinden.

WIE hoch ist die finanzielle Unterstützung? Maximal  
€ 3.000.- für Gemeinden, Vereine und Organisationen und 
maximal € 300.- für Einzelpersonen.

WAS wird gefördert? Innovative Ideen, die soziale Teilha-
be stärken und/oder eine gesunde Ernährung fördern.

WARUM ist das so wichtig? Sind die Leut g´sund, ist die Ge-
meinde g´sund. Ist die Gemeinde g´sund, ist die Steiermark 
g´sund. Ist die Steiermark g´sund, sind die Leut g´sund.

Styria vitalis, Marburger Kai 51, 8010 Graz | gesundheit@styriavitalis.at
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Nachdem Sophia-Celine im Mai zum wiederholten Male 
den steirischen Jugendmeistertitel in ihrer Altersklasse 
holte war man schon gespannt, wie sie heuer bei den 51. 
Österreichischen Jugendmeisterschaften in Vorarlberg ab-
schneiden wird.

Am 10. und 11. Juni fanden dann in Götzis die Österreichischen 
Jugendmeisterschaften 2023 der Rhythmischen Gymnastik 
statt. 71 Mädchen zwischen 9 und 12 Jahren waren bei ihrem 
Jahres-Höhepunkt mit Feuereifer bei der Sache. Sophia-Celine 
startete heuer in der Jugendklasse 1 (U12). In einem Teil-
nehmerfeld von 19 Konkurrentinnen aus ganz Österreich und 
konnte sich im Mehrkampf vor zwei starken Gymnastinnen aus 
Vorarlberg abermals zur Österreichischen Jugendmeisterin kü-
ren. Sophia Celine holte, wie auch schon im letzten Jahr, den 

SOPHIA-CELINE NOWAK 
ERNEUT STEIRISCHE & ÖSTERREICHISCHE JUGENDMEISTERIN 
IM RHYTHMISCHEN GYMNASTIK

Titel nach Graz. Neben Gold im Mehrkampf bestätigte sie am 
nächsten Tag ihre Leistung und gewann im Finale Reifen Sil-
ber, Finale Keulen Silber und im Finale Band die Goldmedaille. 
Des Weiteren konnten sich ihre Teamkolleginnen Erika Ivanova 
(Jugend 2) und Eva Sterkhov (Jugend 3) ebenfalls Gold ertur-
nen. Gemeinsam waren die jungen Zukunftshoffnungen noch 
unschlagbarer und gewannen auch den Teambewerb für die 
Steiermark. Das Trainerinnenteam des ATG Vesela Nikolchova, 
Viktoria Chanterie und Karin Schreiber konnte mehr als stolz 
auf ihre Gymnastinnen sein. 

Ihrem großen Ziel, die Aufnahme in den Nationalteamkader, dürf-
te sie heuer ein großes Stück näherkommen. Der Österreichische 
Fachverband Turnen (OEFT) führt im Herbst noch eine Sichtung 
aller Talente durch, zu der auch Sophia Celine eingeladen wurde.
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KARTENVERKAUF:  VVK: €22,– AK: €28,– 
GEMEINDEAMT | POSTPARTNERSTELLE WERNDORF

www.kultur-werndorf.at

LYDIA 
PRENNER

KASPER

17.01.2024

KABARETT 
„DAMENSPITZERL“

19:30 UHR
KULTURHEIM WERNDORF

PRÄSENTATION
KULTURPROGRAMM 

2024

Mittwoch
20|03|2024
19:30 Uhr
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Mit sehr warmen Temperaturen und ei-
nem neuen Teammitglied – Simon Liniger 
– sind wir im Jugendtreff Werndorf in den 
Herbst gestartet. Seither betreuen Kerstin 
am Montag und Simon am Donnerstag den 
Standort und stehen euch als Ansprech-
personen für Freizeitaktivitäten und Ge-
spräche sehr gern zur Verfügung.

Das Angebot im September und Okto-
ber wurde für sportliche Aktivitäten 
(z.B. Beachvolleyball, Skateboarden, Fit-
ness-Challenge) auf der Trendsportanla-
ge genutzt. Aber nicht nur Sport stand am 
Herbstprogramm, sondern beispielswei-
se auch das gemeinsame Verarbeiten 
von Gemüse und Kräutern aus unserem 
Hochbeet oder das kreative Dekorieren 
unseres Jugendtreffs.

Nach einem erfolgreichen MOBILITÄTSTAG im Juni fand das 
Projekt „CIRCLE OF LIFE“ mit dem Themenschwerpunkt 
„TRADITION“ seine Fortsetzung. Im Vordergrund des Projektes, 
welches aus Mitteln des Steiermärkischen Landes- und 
Regionalentwicklungsgesetzes unterstützt wird, stehen dabei die 
Bedürfnisse der Generation 50+, um Möglichkeiten zu schaffen, 
die das lebenslange Lernen fördern.

Im Rahmen eines generationenübergreifenden Workshops wurde 
das Ziel verfolgt, altes Wissen und bewährte Rituale nicht in Ver-
gessenheit geraten zu lassen und eine Verbindung zwischen den 
Generationen zu schaffen. 

So lud die Gemeinde Werndorf in Kooperation mit SOFA Soziale 
Dienste GmbH unter dem Motto „Tradition verbindet“ passend 
zur Erntezeit Senior:innen und Jugendliche gemeinsam ins Kul-
turheim ein, einem interaktiven Vortrag zum Thema „Erntedank“ 
beizuwohnen, bei dem unter der Leitung von Lebens- und Sozi-
alberaterin Alexandra Polt ein generationenübergreifender Aus-
tausch beim Erarbeiten der Themen stattfinden konnte.

Mit finanzieller Unterstützung des Land Steiermark/Abt.11 
konnte für eine regionale Jause gesorgt werden, welche von 
den Teilnehmer:innen selbst zubereitet wurde. Die rege Teil-
nahme und eifrige Mitarbeit der BesucherInnen machte den 

Besondere Highlights in diesem Zusammenhang waren aber 
sicherlich auch das gemütliche Maroni-Braten und die Hallo-
ween-Party. Mit Beginn des Winters und den zunehmend kälte-
ren Temperaturen verlagerten sich die Aktivitäten wieder mehr in 
die Räumlichkeiten des Jugendtreffs selbst, weshalb wir für die 
restlichen Wochen im Jahr gemütliche Spielnachmittage, eine 
Weihnachtswerkstatt und das Backen von Keksen geplant ha-
ben. Um das Jahr gebührend abzurunden, veranstalten wir am 
21. Dezember 2023 ab 15 Uhr außerdem eine Weihnachtsfei-
er, zu der wir Euch recht herzlich einladen möchten, bevor sich 
der Jugendtreff Werndorf bis einschließlich 7. Jänner 2024 in den 
Weihnachtsurlaub verabschiedet. 

Nähere Infos zu d en Aktivitäten 
findet ihr auf unserer Facebook- 
bzw. Instagram-Seite.

JUGENDTREFF 
WERNDORF
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MARONIDUFT & WEIHNACHTSZEIT – 
IM JUGENDTREFF WERNDORF 
IST IMMER WAS LOS! 

„TRADITION VERBINDET“ 
EIN VORTRAG ZUM MITMACHEN
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Nachmittag zu einem schönen Erlebnis für alle Beteiligten. 
Beim gemeinsamen Genuss der Erntedank-Speisen ließ man 
den Abend gemütlich ausklingen.

„SPIELEN, ZOCKEN, GAMEN” 
DIE DIGITALE SPIELEWELT ALS 
THEMA BEIM „ZUKUNFTSSCHECK“
Am 16. November 2023 fand im Rahmen des Elternbildungs-
angebots „Zukunftsscheck“, welches aus Mitteln des Steier-
märkischen Landes- und Regionalentwicklungsgesetzes un-
terstützt wird, der Vortrag „Pausenlos vor dem Bildschirm 
– Informationen zum Umgang mit Bildschirmspielen“ statt. 
Als Kooperationspartner konnte hierfür die Fachstelle Ludovi-
co – Verein zur Förderung der Spielkultur, des Spielens und der 
Spielpädagogik gewonnen werden, welche an diesem Abend 
durch Referent MMag. Dr. Harald Koberg vertreten wurde.

Neue Medien sind aus dem heutigen Alltag nicht mehr 
wegzudenken und haben längst auch die Lebenswelt unserer 
Kinder erobert. Die Internetnutzung eröffnet in diesem 
Zusammenhang neue Möglichkeiten, wirft gleichzeitig 
aber auch viele Fragen auf – das gilt insbesondere für die 
Nutzung von digitalen Spiele. Denn neben den unbestrittenen 
Vorteilen können Kinder bei ihrer Nutzung auch Gewalt- und 
Grenzerfahrungen ausgesetzt sein. Um als Elternteil kompetent 
mit dieser Thematik umgehen zu können, informierte Referent 
MMag. Dr. Harald Koberg in seinem Vortrag nicht nur darüber, 
was sich aktuell in der Welt der Bildschirmspiele tut, sondern 
auch über positive und negative Aspekte von Computer- und 
Handyspielen. Darüber hinaus zeigte er auf, wie man als 
Elternteil sein(e) Kind(er) vor möglichen Gefahren schützen 
und sie bei einem verantwortungsvollen Umgang unterstützen 
kann. Die interaktive und offene Gestaltung des Vortrags bot 
Raum für spannende Diskussionen sowie auch für einen regen 

Unterstützt aus Mitteln des Steiermärkischen Landes- und Regionalentwicklungsgesetzes

Ein sicherer Job
mit guten Aussichten.

* Das KV-Mindestgehalt beträgt EUR 25.369,50 brutto pro Jahr; qualifikationsabhängig wird auch eine  
   entsprechende Überzahlung geboten. Ihr tatsächliches Gehalt kann außerdem durch Bonifikationen  
   und erfolgsabhängige Provisionen deutlich darüber liegen.

grawe.at/karriere

Vielleicht bald auch für Sie?

Die GRAWE ist seit Jahren die von Kunden 
meistempfohlene Versicherung Österreichs: 
Die Kundenzufriedenheit ist äußerst hoch. 

Und auch die Zufriedenheit unserer vielen 
Mitarbeiter/innen ist überdurchschnittlich:  
Sie arbeiten gerne bei der GRAWE – das ist 
die wichtigste Voraussetzung für Kunden- 
betreuung mit Herz und Engagement.

Meist empfohlen:

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 
als Kundenberater/in* und Teampartner/in
für den Raum Graz-Umgebung Süd.

Für Fragen steht Ihnen Herr Christian Blattl  
unter 0664-6515170 oder christian.blattl@grawe.at 
gerne zur Verfügung.

Die meistempfohlene 
Versicherung Österreichs.

Alljährlich werden in einer unabhängigen Studie (FMVÖ Recommender Award) 8.000 Versicherungskunden in ganz Österreich zu 
ihrer Zufriedenheit und Bereitschaft zur Weiterempfehlung befragt. Die GRAWE steht bei den überregionalen Versicherungen in der 
Gesamtbewertung der Versicherungen im Durchschnitt der Jahre 2018-2022 klar an erster Stelle. Details: grawe.at/meistempfohlen

Unterstützt aus Mitteln des Steiermärkischen Landes- und Regionalentwicklungsgesetzes

Sie sind neugierig geworden? Nähere Informationen zum 
Elternbildungsangebot „Zukunftsscheck“ sowie zu den einzel-
nen Veranstaltungen erhalten Sie unter www.zukunftsscheck.
at, wo sie sich auch direkt zu den Vorträgen anmelden können. 
Für Fragen und Informationen wenden Sie sich gerne an das 
„Zukunftsscheck“-Team von SOFA Verein für Schulsozialarbeit 
(Tel.: 0664 / 88 52 49 77). Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme an 
den Veranstaltungen – vor Ort oder via Zoom!

IM WINTERSEMESTER 2023/24 ERWARTEN SIE 
NOCH FOLGENDE VERANSTALTUNGEN:
16.01.2024 / 19:00 Uhr in Kalsdorf bei Graz: 
„Richtiger Umgang mit Medien – von Anfang an“

05.02.2024 / 18:00 Uhr in Seiersberg-Pirka: 
„Warten will geübt sein – Entwicklung und Förderung 
sozial-emotionaler Kompetenzen“

Erfahrungsaustausch unter den teilnehmenden Personen. Als 
Conclusio kann festgehalten werden, dass Bildschirmspiele 
nicht per se gut oder schlecht für Kinder sind, vielmehr ist ein 
sinnvoller Umgang damit ausschlaggebend.
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POLIZEI INFORMIERT
GEMEINSAM.SICHER

Rund um die kalte Jahreszeit beginnt die Saison der Däm-
merungseinbrüche. Die Polizei rät zur Vorsicht und gibt 
Tipps, wie man einen Einbruch in die eigenen vier Wände 
verhindern kann. Die Tage werden kürzer, die Dunkelheit 
bricht früher herein: Dämmerungseinbrüche haben in der Zeit 
von November bis März Hochsaison. Im Schutz der Finsternis 
verschaffen sich Kriminelle Zugang zu Häusern und Wohnun-
gen, insbesondere dann, wenn keine Sicherheitsmaßnahmen 
zu erkennen oder Zeichen der Abwesenheit sichtbar sind. Die 
Einbrüche erfolgen zumeist zwischen 16 und 21 Uhr, über-
wiegend freitags oder samstags, wenn die Täter anneh-
men, dass keiner zu Hause ist. Objekte, die neben Hauptver-
kehrsrouten liegen und von wo Täter rasch flüchten können, 
geraten besonders häufig ins Visier der Kriminellen. Ebenso 
betroffen sind Siedlungen mit schwer einsehbaren Wohnun-
gen. Jede Möglichkeit, um in den Wohnraum zu gelangen, wird 
von den Tätern genutzt: Sie zwängen Terrassentüren, Fenster 
und Kellerzugänge auf oder nutzen Leitern beziehungsweise 
Einstiegshilfen wie Gartenmöbel, die im Garten herumstehen.

ANALYSE, PRÄVENTION, ACHTSAMKEIT // Das Bundeskrimi-
nalamt analysiert weiterhin tagesaktuell auftretende Hotspots. 
Diese Analysen werden anschließend den Landespolizeidirekti-
onen zur Verfügung gestellt, die darauf aufbauend auf verstärkte 
Streifentätigkeit setzen. Die Bevölkerung zu mehr Aufmerksam-
keit und Achtsamkeit aufzurufen, ist ein wichtiger Punkt in der 
Präventionsarbeit. Ebenso ist es bedeutend, den Menschen die 
Scheu vor Wahrnehmungsmeldungen bei der Polizei zu nehmen, 
denn nur durch die Mithilfe der Bevölkerung können Delikte ver-
hindert und Kriminelle gefasst werden.

Scheuen Sie sich nicht, die Polizei unter 133 anzurufen, 
wenn Sie eine verdächtige Wahrnehmung machen! Die Po-
lizei überprüft das. Möglicherweise können dadurch Taten 
verhindert oder aufgeklärt werden.
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TIPPS DER POLIZEI 
> Fenster schließen und Terrassen- und Balkontüren 
 versperren, auch wenn man nur kurz weggeht.
> Zeitschaltuhren und Bewegungsmelder 
 für die Innen- und Außenbeleuchtung verwenden.
> Durch eine gute Nachbarschaft und gegenseitige   
 Hilfe können Einbrüche verhindert werden.
> Leitern, Gartenmöbel und frei herumliegendes 
 Werkzeug können praktische Helfer für Einbrecher 
 sein. Sie sollten versperrt im inneren des Hauses 
 aufbewahrt werden.
> Bei verdächtigen Wahrnehmungen 133 wählen.

WENN DER TÄTER ANWESEND IST //
• Den Eindruck erwecken, dass man nicht allein ist, indem man   
 einen Namen ruft – zum Beispiel: „Helmut, hörst Du das?“
• Licht aufdrehen.
• Dem Täter die Flucht ermöglichen, sich ihm nicht in
 den Weg stellen.
• Sich möglichst viele Details vom Erscheinungsbild
 des Täters merken.
• Die Polizei unter 133 rufen und Informationen zur Anzahl
 der Täter und Fluchtrichtung weitergeben.
 Telefonische Verbindung mit der Polizei halten.

NACH EINEM EINBRUCH //
• Ruhe bewahren und die Polizei unter 133 anrufen.
 Telefonische Verbindung mit der Polizei halten und
 den Anweisungen folgen.
• Nichts verändern und nichts berühren.

Weitere Tipps findet man auf der Internetseite des Bundes-
kriminalamtes Eigentum schützen (bundeskriminalamt.at).
Ihre Polizeiinspektion Kalsdorf bei Graz

SAISON DER 
DÄMMERUNGS-
EINBRÜCHE
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MOVE THE WORLD.
YOUR FUTURE.MOVE

Bewirb dich jetzt 
Komm zu uns als Taktgeber der Weltwirtschaft: dachser.at/karriere 

DACHSER-Austria Gesellschaft m.b.H. • Niederlassung Graz • Sandra Haring
Am Terminal 8 • 8142 Wundschuh • Tel.: +43 3135 53333 8131 • career.graz@dachser.com

Joachim O.:
Vom Auszubildenden zum  
Experten für weltweite Logistik

230928_ANZ_HR_Image_Werndorf_10HRI-A_Joachim-O_322_AT_180x254_V01.indd   1230928_ANZ_HR_Image_Werndorf_10HRI-A_Joachim-O_322_AT_180x254_V01.indd   1 09.10.23   16:5409.10.23   16:54



www.werndorf.gv.at  |  2928  |  www.werndorf.gv.at G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   1 2 - 2 0 2 3 G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   1 2 - 2 0 2 3

ABFALLWIRTSCHAFTSVERBAND
GRAZ-UMGEBUNG // ABFALLBILANZ WERNDORF

VOM ALTPAPIER ZUR NEUEN FALTSCHACHTEL /
SO FUNKTIONIERT DAS RECYCLING

Altpapier ist neben Altglas die Abfallfraktion, die in Österreich 
bereits am längsten getrennt gesammelt wird. 1980 wurden die 
ersten 1.500 Stück Altpapiercontainer in Wien und Kärnten auf-
gestellt, damit wurden erste Schritte in Richtung Papier-Recy-
cling unternommen. Heute werden in Graz-Umgebung rund 
11.300 Tonnen Altpapier pro Jahr gesammelt — das entspricht 
rund 73 kg pro Einwohner:in. 

Was passiert nach der Sammlung mit unserem Altpapier?
Der Großteil des in Graz-Umgebung gesammelten Altpapiers 
wird in Graz bei der Firma Ehgartner mittels neuester Tech-
nologien aufbereitet. In verschiedenen Arbeitsschritten wer-
den Kartons, Zeitungen und hochwertige Büropapiere sortiert 
und von Störstoffen getrennt. So kommt das Altpapier dann 
zur Papierfabrik Norske Skog nach Bruck an der Mur oder zur 
Mayr-Melnhof Karton AG nach Frohnleiten. Dort wird es zu 
neuen Papierwaren verarbeitet und findet dann vielleicht bald 
wieder als Zeitung, Magazin oder Lebensmittelverpackung den 
Weg zurück zu Ihnen. 

Altpapier sauber sammeln macht Sinn!
Beim Altpapierrecycling wird bis zu viermal weniger Energie 
und bis zu sechsmal weniger Wasser benötigt, als bei der Pro-
duktion von Papier aus Frischfasern. 

ALTPAPIER UND KARTONAGEN - 
SO SAMMELN SIE RICHTIG!
> Kartonverpackungen, Schachteln — 
 WICHTIG: Nur gefaltet einwerfen!
> Zeitungen, Illustrierte, Kataloge, Prospekte
> Schreibpapier, Kuverts (mit und ohne Sichtfenster)
> Bücher, Hefte, Telefonbücher, College-Blöcke (mit Spirale), 
 Mappen aus Karton 
> Papiersäcke, unbeschichtete Tiefkühlkartons, Pizzakartons 
 (sauber ohne Reste)
> Wellpappe

DAS DARF NICHT IN DIE ALTPAPIER TONNE:
> Getränke- und Milchpackungen
 (Verbundkarton, Tetrapacks) > Gelber Sack
> Taschentücher, Papierhandtücher, 
 Feuchttücher und Küchenrolle > Restmüll
> Stark verschmutztes Papier > Restmüll
> Große Kartonagen bitte ins Altstoffsammelzentrum 
 (ASZ) bringen.

WEIHNACHTSGESCHENKE 
UMWELTFREUNDLICH VERPACKEN
900 Tonnen Geschenkpapier werden in Österreich jedes Jahr 
verbraucht, der Großteil zu Weihnachten. Doch nur Geschenk-
papier frei von Glitzer und Goldfolie kann recycelt werden. 

Probieren Sie Alternativen aus — wie alte Landkarten als Ver-
packung für Geschenke rund um Reisen, Geschirrtücher für 
Kochbücher oder Schraubgläser für Süßigkeiten, Schmuck oder 
Accessoires. Als Verzierung eignen sich Zweige, Zapfen oder 
Weihnachtsbaumschmuck, den man gleich verwenden kann.

TIPP: TASCHENTÜCHER = RESTMÜLL
Taschentücher, Kosmetiktücher, Feuchttücher und Küchenrolle 
bitte im Restmüll entsorgen. Erstens sind sie verschmutzt und 
zweitens sind ihre Papierfasern sehr kurz — beides stört das 
Altpapier-Recycling. Weitere Tipps für umweltfreundliche Weih-
nachten gibt es unter: www.umweltberatung.at/themen-woh-
nen-weihnachten
 
WEITERE INFORMATIONEN finden Sie auf unserer Homepage 
unter www.awv-graz-umgebung.at. Gerne beantworten wir 
Ihre Fragen auch telefonisch! Sie erreichen uns unter der Num-
mer 0316 680040. Die Abfallberaterinnen des Abfallwirtschafts-
verbandes Graz-Umgebung, Irene Freiberger.

LEISTUNGEN:
• Glasreparaturen
• Glasduschen
• Glastüren
• Wandverkleidungen
• Überdachung
• Erneuerung von Silikonfugen

• Spiegel
• Geländer
• Küchenrückwände
• Isoliergläser
• Nano-Beschichtung
• 24 Stunden Notdienst

A-8402 Werndorf

office@glas-kahr.at

www.glas-kahr.at

0664 92 20 144
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rb-graz-thalerhof.at

WIR WÜNSCHEN 
FROHE FESTTAGE  
UND EIN
GLÜCKLICHES
NEUES JAHR!

WIR MACHT’S MÖGLICH.

RAIFFEISEN BAUSPAREN

Die Vorteile des Bausparens auf einen Blick:

RAIFFEISEN ENERGIE-
SPARBERATUNG

Werner Posch
Kundenberater, Bankstelle Kalsdorf

KUNDEN
INFORMATION.
MEIN LEBEN. MEINE FREIZEIT. MEIN HOBBY. MEINE BANK.

Sie wollen Ihre Heizung auf erneuerbare Energieträger umstellen, Ihr 
Haus dämmen oder mit einer PV-Anlage den eigenen Strom erzeugen 
und unabhängig werden?

Von unseren Finanzierungsexperten erhalten Sie wertvolle Informationen 
rund um die Themen Förderungen und Finanzierung im Wohnbau. 

Als kompetenter Partner an Ihrer Seite zeigen wir Ihnen den richtigen 
Weg durch den „Förderdschungel“, und das Ganze maßgeschneidert 
innerhalb Ihres monatlich verfügbaren Budgets.

Sich etwas Eigenes aufzubauen liegt in der Natur des Menschen. 
Doch dazu braucht es Geld. Das Gute ist, auch das kann man 
aufbauen: Mit Raiffeisen Bausparen.

BAUSPARZINSEN

STAATLICHE PRÄMIE

IHR DARLEHENSANSPRUCH

Prok. Andreas Untersteiner
Leiter WohnTraumCenter

Am
32. Dezemberist es zu spät!
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VEREINSLEBEN – TOP AKTUELL
WISSENSWERTES & INFORMATIVES

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
WERNDORF 

EINSATZÜBUNG – GUT AUENLAND // Am 11. September 2023 
fand beim Anwesen Gut Auenland in Werndorf eine Einsatz-
übung mit den Feuerwehren Werndorf, Neudorf ob Wildon so-
wie Kalsdorf bei Graz statt. Seitens der Freiwilligen Feuerwehr 
Werndorf wurde nach dem Erkunden ein erster Löschangriff 
unter Zuhilfenahme von schwerem Atemschutz gestartet, so-
wie eine Personensuche durchgeführt. Zeitgleich wurde die 
Drehleiter Kalsdorf sowie die Feuerwehr Neudorf ob Wildon 
hinzualarmiert. Während Kräfte der FF Neudorf den Atem-
schutzrettungstrupp stellten, sowie benachbarte Gebäude 
schützten führte die FF Kalsdorf mit der Drehleiter die Brand-
bekämpfung über das Dach durch. 

ABSCHNITTSÜBUNG TIEFGARAGENBRAND IN SEIERSBERG // 
Am Abend des 22. September fand die jährliche Übung des 
Feuerwehrabschnittes 7, BFVGU in Seiersberg statt. Als an-
spruchsvolles Übungsszenario galt es dieses Jahr, einen Tief-
garagenbrand mit vermissten Personen zu bewältigen. Neben 
dem Sichern der Schlüsselstellen, über das Suchen & Retten 
von Personen bis hin zur Brandbekämpfung gibt es in einem 
solchen Szenario viele Herausforderungen. Die Aufgabe der FF-
Werndorf war es, die Brandbekämpfung mittels C-Rohr vorzu-
nehmen sowie eine Personenrettung durchzuführen. 

SCHADSTOFFÜBUNG – DEKOPLATZ, CSA UND ATEMSCHUTZ // 
Mit unserem Ölschadensfahrzeug sind wir ein Teil des steiri-
schen Schadstoffdienstes, daher stand die Übung am 10. Okto-
ber im Zeichen von gefährlichen Stoffen. All unsere Träger von 
Chemikalienschutzanzügen (Schutzstufe 3) sowie Schutzstufe 
2 wurden erneut auf die Handhabung und den Einsatz mit den 
Schutzanzügen geschult. Ein wichtiger Bestandteil ist dabei 
auch der Deko-Platz, der von jedem Träger eines Schutzanzu-
ges nach jedem Einsatz durchlaufen werden muss. 

SCHADSTOFFÜBUNG DES SCHADSTOFFZUGS GRAZ-WESTS-
TEIERMARK // Am Gelände des Cargo Center Graz fand am 
Samstag, dem 28. Oktober eine Übung des Schadstoffzuges 
Graz-Weststeiermark statt. Übungsannahme war ein einge-
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brochenes Regal in einem Schadstofflager. Dadurch kam es 
zur Vermischung mehrerer vorerst unbekannter Gefahrgüter. 
Gemäß Alarmplan wurde die BtF Cargo Center Graz sowie 
die FF Werndorf in erster Instanz als zuständige Schadstof-
feinheit alarmiert. Aufgrund der unklaren Lage wurde die FF 
Wundschuh mit weiteren Atemschutzgeräteträgern sowie 
die geschulte Dekogruppe nachalarmiert. Weiters wurde der 
Schadstoffzug Graz-Weststeiermark, stationiert bei der Berufs-
feuerwehr Graz, angefordert. 
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Der betroffene Bereich wurde weiträumig abgesperrt und ein 
Dekoplatz aufgebaut. Ein CSA-Trupp der FF Werndorf führte 
eine erste Erkundung und erste Messungen durch. Insgesamt 
waren bei dieser Übung fünf CSA-Trupps (3 x BF-Graz, 2 x FF 
Werndorf), zahlreiche weitere Atemschutztrupps mit Schutz-
stufe 2 sowie Messtrupps im Einsatz.

Am 27. Oktober wurden wir zu einem Verkehrsunfall mit ei-
ner verletzten Person auf der L381 alarmiert. Bei unserem 
Eintreffen war die Betriebsfeuerwehr CCG und das Rote Kreuz 
bereits vor Ort, die Polizei auf Anfahrt. Da die Lenkerin bereits 
vom Roten Kreuz versorgt wurde, konnten wir nach der Unfall-
aufnahme durch die Polizei mit den Aufräumarbeiten begin-
nen. Das Fahrzeug wurde von einem Abschleppunternehmen 
übernommen und wir rückten nach ca. 1,5 Stunden wieder ins 
Rüsthaus ein.Andrä/Höch vor. Gemeinsam mit der Feuerwehr-
jugend wurden Ölsperren aufgebaut und unser Übungskessel 
abgedichtet.

EINSATZBERICHTE
Am 12. September wurde das ÖF Werndorf von der ortszu-
ständigen Feuerwehr zu einem Dieselaustritt nach Kalsdorf 
alarmiert. Bis zu unserem Eintreffen wurde von den Kamera-
den der FF Kalsdorf bereits Bindemittel aufgebracht und die 
notwendigen Auffangmaßnahmen gesetzt. Unsere Aufgabe 
war es, den noch im Tank befindlichen Treibstoff abzupum-
pen, um einen weiteren  Austritt zu verhindern. Weiters wurde 
bereits ausgetretener Treibstoff aufgesaugt und ein Kanalrohr 
abgedichtet. 

In den Mittagsstunden des 
10. Oktober 2023 wurde die 
FF Werndorf zu einer Ölspur 
im Bereich B67 Kreuzung 
Dorfstraße alarmiert. Die 
mit ÖF und TLFA2000/200 
ausgerückten Einsatzkräfte 
sicherten den betroffenen Be-
reich ab und nahmen Binde-
mittelarbeiten vor. 
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VERANSTALTUNGEN // Werndorf war Austragungsort für des 
diesjährige Bereichs-Seniorenschnapsen. Am 7. November 
trafen sich die Feuerwehrsenioren aus Graz Umgebung, um 
sich in geselliger Runde beim Kartenspiel zu messen.

Auch heuer wird die Feuerwehrjugend am 24.12. 
das Friedenslicht verteilen. Ab 09:00 Uhr 

kann das Licht am Dorfplatz abgeholt werden.

FEUERWEHRJUGEND // Am 30. September führte die Feuer-
wehrjugend eine praktische Löschübung durch. Vom Aufbau 
der Saugleitung bis zum Strahlrohr wurden alle Positionen von 
Jungfeuerwehrmitgliedern besetzt. 

Die Diesjährige Abschnittsjugendübung fand in Kalsdorf 
statt. Im Stationsbetrieb wurde der richtige Umgang mit Klein-
löschgeräten, die Handhabung von Hebekissen u.v.m. geschult. 

Am 30. Oktober wurden wir zu einem LKW-Unfall auf die A2 
alarmiert. Aufgrund der Anrufer-Angaben erfolgte die Alarmie-
rung des ÖF-Werndorf bereits im Erstalarm. Die ersteintref-
fende und Einsatzleitende Feuerwehr Seiersberg führte die 
Menschenrettung durch und begann mit dem Binden des aus-
gelaufenen Treibstoffes. Um einen weiteren Stoffaustritt im 
Zuge der Fahrzeugbergung zu vermeiden, wurde von uns der 
Dieseltank abgepumpt. Die Bergung des Fahrzeuges übernahm 
eine Fachfirma, die Reinigung der Straße erfolgte unter ande-
rem durch die ASFINAG. Wir konnten nach ca. 2,5 Stunden wie-
der ins Rüsthaus einrücken. 
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Babettes Herz- und Naturwelt
Waldbaden
Bewusstes Wahrnehmen, Verbinden und Entspannen
 
Naturrituale
Verbinden mit den Elementen und Chakren
 
Bachblütenessenzen
Individuelle Mischungen für Mensch und Tier

Raumenergetisierung
Reinigen, Harmonisieren und Energieschutzaufbau zu Hause oder am Arbeitsplatz

Horoskope
Geburts- und Partnerschaftshoroskope zur Beleuchtung von Charakterzügen und 
Lebensbereichen 

Kartendecks
Energetischer Zugang zu unterschiedlichen Lebensthemen

Anlassreden
Einfühlsame und unterhaltsame Reden für verschiedenste Anlässe, auf Wunsch 
auch auf Englisch oder Spanisch.

Mag. Babette Gartner

Erzherzog-Johann-Str. 6
8402 Werndorf

Mobil: +43 676 334 77 24
babette@waldwiesewasser.at

www.waldwiesewasser.at

www.waldwiesewasser.at

Inserat im Magazin Bauen & Wohnen
Stadt Graz Graz Umgebung Voitsberg  
3. Ausgabe 2023

Korrekturabzug 

Bitte ankreuzen n keine Änderungen

 n Änderung(en) gut sichtbar angezeichnet

Mit dem Gut zum Druck und der Gestaltung einverstanden:

....................................................... Stempel und Unterschrift: ...........................................................................

BAUEN&
WOHNEN

QR-Code verlinkt auf: www.reinbacher-sicherheit.at

Zutritt – Wertschutz – Alarm- & Videotechnik

www.reinbacher-sicherheit.at

Schachenweg 11· 8402 Werndorf · office@reinbacher-sicherheit.at · 0664 135 88 24

• Alarmanlagen
• Videoanlagen
• Schließanlagen
• Zutrittskontrollen
• Einbruchschutz
• Tresore
• Aufsperrdienst
• Reparaturdienst

0664 135 88 24
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JUGENDKAPELLE 
WERNDORF

In den vergangenen Wochen fand die Vorbereitung und Proben-
arbeit für das Weihnachtskonzert am Programm. Zwischenzeit-
lich spielten wir mit Bläsergruppen am 29.9.2023 bei der Eröff-
nung unseres neuen Kindergartens bzw. Kinderkrippe und 
am 30.9.2023 bei der „Galanacht der Pfarre“ in Wundschuh. 
Am 19.10.umrahmten wir die traditionelle Totengedenkfeier 
des Kameradschaftsbundes und Feuerwehr bei der Dorfkapelle.

VEREINSLEBEN – TOP AKTUELL
WISSENSWERTES & INFORMATIVES

WIR GRATULIEREN UNSEREN UNTERSTÜTZENDEN 
MITGLIEDERN SEHR HERZLICH ZUM GEBURTSTAG 
UND DANKEN FÜR IHRE UNTERSTÜTZUNG:

65. Geburtstag: Maria KRUMNAUER
70. Geburtstag: Günther NOWAK
85. Geburtstag: Rosa SIEGL & Gerda FAHLER
90. Geburtstag: Franz GIMPEL

WIR TRAUERN UM UNSER IM 83. LEBENSJAHR VERSTOR-
BENES UNTERSTÜTZENDES MITGLIED FRANZ URL.

Für die Jugendkapelle Werndorf:
Ing. Hannes Färber, Obmann; Hans Färber, Schriftführerfo
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Die Jugendkapelle Werndorf wünscht allen 
Werndorfer:innen sowie Gönnern und Förderern 
unseres Vereines ein frohes Weihnachtsfest sowie 
ein glückliches, gesundes neues Jahr 2024.
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PFLEGE UND BETREUUNG | WWW.ST.ROTESKREUZ.AT

PFLEGE & BETREUUNG
a   Hauskrankenpflege
a   Pflegehilfe 
a   24-Stunden Personenbetreuung
a   Besuchs- und Begleitdienst
a   Rufhilfe

Sie brauchen Unterstützung, Betreuung und Pflege zu Hause?
Wir beraten Sie gerne!  u 0676/8754 40120

Frohe Weihnachten und alles Gute im neuen Jahr wünscht das  
Pflege- und Betreuungsteam im Einsatzzentrum Kalsdorf.

ENDE SEPTEMBER STARTETEN WIR ZU UNSEREN 
AUSFLUG NACH ADMONT

Nach einer Frühstückspause in der Raststätte Landhaus in 
Kammern ging es zum Stift Admont. Dort erhielten wir eine 
sehr interessante Führung durch die Stiftsbibliothek. Danach 
konnten wir einige Musen und die Kirche besichtigen. Im An-
schluss gingen wir einen kurzen Weg zum Landgasthof Buch-
ner zum Mittagessen. Bei traumhaftem Wetter und herrlicher 
Aussicht, fuhren wir durch das Gesäuse und über den Präbichl 
zum Heurigen-Buschenschank Steinbäck in Pirkhof. Dort gab 
es für jeden von uns ein Belegtes Brot, welches aus unserer Ver-
einskasse bezahlt wurde.

Wir wünschen ein schönes Weihnachtsfest. 
Alles Gute und Gesundheit im neuen Jahr!

OBMANN POLLINGER Rudolf
0664/73426516

rudolf.pollinger@aon.at

PENSIONISTENVERBAND
ORTSGRUPPE WERNDORF
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VEREINSLEBEN – TOP AKTUELL
WISSENSWERTES & INFORMATIVES

FRÜHSCHOPPEN // Am 1. Oktober ver-
wandelten wir unser Gelände in einen 
Ort voller Genuss und Musik beim Früh-
schoppen. Das traumhafte Wetter be-
gleitete unsere zahlreichen Besucher, 
die sich von kulinarischen Köstlichkeiten 
verwöhnen ließen. Die Musik von GERY 
Karner versetzte uns in beste Stimmung 
und trug zu einem unvergesslichen Tag 
bei. Ein herzliches Dankeschön an alle, 
die gekommen sind und diesen Tag mit 
uns Genossen haben.

EINE BESONDERE EHRE FÜR EINEN AUSSERGEWÖHNLICHEN 
FUNKTIONÄR: DAS „GÜNTHER NOWAK STADION“ // Im Zuge 
unseres letzten Heimspiels in der Oberliga hatten wir die schöne 
Aufgabe, unseren langjährigen Funktionär, Günther Nowak, mit 
einer ganz besonderen Überraschung zu ehren. Ab sofort wird 
unser SKW seine Heimspiele im „GÜNTHER NOWAK STADION“ 
austragen. Die Freude und Begeisterung in seinem Gesicht zu 
sehen, war unbeschreiblich und hat auch uns alle sehr berührt.

Günther hat sich nicht nur durch seine langjährige Treue und 
seinen Einsatz für unseren Verein ausgezeichnet, sondern auch 
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durch seine unermüdliche Hingabe und Leidenschaft für den 
Fußball. Sein Name wird nun für immer eng mit unserem Sta-
dion verbunden sein, und das ist eine Ehre, die er sich redlich 
verdient hat. Wir sind stolz darauf, einen so engagierten Funk-
tionär in unseren Reihen zu wissen und freuen uns darauf, im 
„Günther Nowak Stadion“ viele unvergessliche Fußballmo-
mente zu erleben.

Wir danken Günther von Herzen für all seine Arbeit und freuen 
uns auf viele weitere Jahre der Zusammenarbeit und des ge-
meinsamen Erfolgs.
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NACHWUCHS // Der Nachwuchs des SKW zeigt erneut beein-
druckende Leistungen, doch für uns zählt mehr als nur das 
Ergebnis. Unsere jungen Talente arbeiten hart an der Verbes-
serung ihrer Fähigkeiten und trainieren bis zu dreimal pro 
Woche. Balltechnik, Koordination, Spiel und Spaß stehen 
dabei im Fokus. Der Ehrgeiz unserer Jungs und Mädels ist be-

wundernswert. Ein besonderer Dank gebührt unseren enga-
gierten Jugendtrainern, die mit viel Tatendrang und Hingabe 
daran arbeiten, die Fähigkeiten unserer Kids ständig zu ver-
bessern. Ihre Arbeit ist herausragend und trägt maßgeblich 
zum Erfolg unserer Nachwuchsspieler/innen bei. Danke für 
eure großartige Arbeit!

OBERLIGA MITTE/WEST // Die Hinrunde in der Oberliga Mitte/
West ist erfolgreich abgeschlossen. Nach 13 spannenden Spiel-
tagen finden wir uns mit 19 Punkten auf dem hervorragenden 
7. Tabellenplatz wieder. Unsere neuen Spieler haben sich her-
vorragend in das Team integriert und waren eine Bereicherung. 
In zahlreichen Partien haben wir unser Können unter Beweis 
gestellt und starke Leistungen gezeigt. Besonders hervorzuhe-
ben ist die großartige Unterstützung unserer Fans. Bei Heim-
spielen waren die Ränge 
stets gut gefüllt, und auch 
auswärts haben wir eure 
Unterstützung in vollen Zü-
gen genossen. Vielen Dank 
für eure Leidenschaft und 
eure Treue. Gemeinsam 
schaffen wir Großes, und 
wir freuen uns auf die be-
vorstehenden Herausfor-
derungen der Rückrunde.

AUCH IN DIESEM JAHR IST ER WIEDER DA: 
DER HEISSBEGEHRTE SKW KALENDER!
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FUSSBALL 
KINDERGARTEN

Ihr könnt ihn gegen eine frei-
willige Spende erwerben. 
Die gesamten Einnahmen 
fließen in die SKW Jugendar-
beit und unterstützen somit 
die Entwicklung unserer jun-
gen Talente. Holt euch euren 
Kalender und helft dabei, 
die Zukunft unserer Nach-
wuchsspieler zu gestalten!
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VEREINSLEBEN – TOP AKTUELL
WISSENSWERTES & INFORMATIVES
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Die Berg- und Naturwacht hat vielfäl-
tige Aufgaben und Einsatzgebiete im 
Bereich des Naturschutzes, eine un-
serer wichtigsten Aufgaben ist aber 
der Artenschutz und die Erhaltung 
der Artenvielfalt, die leider rapide im 
Schwinden ist.

Eine weitere Aufgabe der Berg- und Na-
turwacht ist die Bekämpfung von invasi-
ven Neophyten, von denen einige stark 
gesundheitsgefährdend sind.

Gegen Schulschluss gab´s dann Exkur-
sionen mit den Volksschülern zu Natur-
denkmälern und in Naturschutzgebiete.

Deshalb wurden 60 Nistkästen 
montiert, da Bruthöhlen schon 

Seltenheitswert haben.

Beim Kampf gegen den Riesen-
Bärenklau sind Handschuhe und 

lange Ärmel unbedingt notwendig.

Die Ortseinsatzstelle Kalsdorf der Steiermärkischen Berg- und Naturwacht 
wünscht Ihnen ein wunderschönes Weihnachtsfest & ein glückliches neues Jahr.

Diese uralte Eiche 
ist Lebensraum für Tausende 

von Insekten und Vögel

STEIERMÄRKISCHE 
BERG- & NATURWACHT
ORTSEINSATZSTELLE KALSDORF

Unser nächster Einsatz galt dem 
Biber. Unser Biberberater Josef 

Haberl erklärt den Kindern 
die Lebensweise des Bibers.

WAS MACHT EIGENTLICH DIE BERG- UND NATURWACHT?

Mehr Informationen über uns gibt es auf Facebook unter Berg- und Natur-
wacht Ortseinsatzstelle Kalsdorf oder unter www.bergundnaturwacht.at
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STEFAN WERSCHITZ
Öffentlich zugelassener Rauchfangkehrer
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ATC 
WERNDORF

VEREINSLEBEN – TOP AKTUELL
WISSENSWERTES & INFORMATIVES

Im September starteten wir mit unserem Programm FIT IN DIE WOCHE. Bei dem ganz-
heitlichen Training zum Erhalt und Verbesserung der Ausdauer, Kraft und Beweglich-
keit, konnten wir zahlreiche Teilnehmer:Innen begrüßen. Auch unter dem Jahr ist der 
Einstieg, sowie eine unverbindliche Schnuppereinheit jederzeit möglich. 

FITMARSCH // Bei schönem Herbstwetter wanderten wir durch 
das Werndorfer und Kalsdorfer Gemeindegebiet. Die Mitarbei-
ter der Gemeinde Werndorf warteten beim ersten Stand mit 
einem Gewinnspiel, Obst und Getränken. Beim Kinderspiel-
platz in Großsulz gab es die Gratisjause des ATC und bei der 
Unterführung Terminal präsentierte die Feuerwehr ihr neues 
Fahrzeug. Nach der Rückkehr ins Kulturheim gab es neben Ge-
tränken auch Gegrilltes und Würstchen. Anschließend fand die 

Verlosung der sehr schönen Sachpreise statt. An dieser Stelle 
bedanken wir uns bei allen Spender:Innen der Sach- und Geld-
preise sowie bei allen Helfern für ihren Einsatz.

Wir wünschen fröhliche Weihnachten, Zeit zur Entspannung 
und Besinnung auf die wirklich wichtigen Dinge, 
sowie Gesundheit, Erfolg und Glück im Neuen Jahr. 
Ihr Team vom ATC Werndorf
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ÖKB
WERNDORF

EIN BERAUSCHENDES SOMMERFEST // Am 26. Juni 2023 ver-
sammelten sich Mitglieder, Familienangehörige und Freunde des 
ÖKB zu einer bezaubernden 60-Jahrfeier. Die Veranstaltung war 
eine Hommage an sechs Jahrzehnte Kameradschaft, Engage-
ment und gegenseitige Unterstützung. 

www.oekbst.at/verbaende/bv-graz-sued/ov-werndorf
Instagram und Facebook: oekbwerndorf

Die Musik spielte eine zentrale Rolle bei diesem besonderen An-
lass. Der weithin bekannte Musiker Gerhard Karner, sorgte für 
schwungvolle Klänge und erzeugte eine mitreißende Stimmung. 
Von traditionellen Volksliedern bis hin zu modernen Hits, das 
Repertoire des Musikers fand Anklang bei Jung und Alt 

TOTENGEDENKFEIER // Am Freitag, dem 19. Oktober, wurde 
gemeinsam mit der FF-Werndorf die traditionelle Totengedenk-
feier am Dorfplatz sowie in der Dorfkapelle durchgeführt. Ob-
mann Kölbl konnte Bgm. Alexander Ernst, Ehrenbezirksobmann 
Franz Grinschgl und Bezirksobmann Oberst Wolfgang Leber als 
Ehrengäste begrüßen. Musikalisch umrahmt wurde die Feier in 
bewährter Weise durch die Ju-
gendkapelle Werndorf. Nach 
den Ansprachen von Bgm. 
Ernst und Bezirksobmann 
Leber erfolgte die feierliche 
Kranzniederlegung von ÖKB 
und Feuerwehr beim Krieger-
denkmal. Einen herzlichen 
Dank an die mitwirkenden 
Vereine und die teilnehmende 
Bevölkerung. 

Ein Fest, das die Gemeinschaft im Kameradschaftsbund stärkte. Gerard Karner in seinem Element 

VERGLEICHSKAMPF ÖKB - WDC //
Im September stellten wir uns einem 
spannenden Vergleichskampf mit dem 
Werndorfer Dartclub (WDC). Kegeln und 
Dart schießen sind zwei beliebte Frei-
zeitsportarten, die sowohl Spaß als auch 
Wettkampf bieten. Den Mitgliedern bei-
der Vereine bot sich die Möglichkeit, ihre 
Fähigkeiten in verschiedenen Sportarten 
zu zeigen. Egal ob Kegeln oder Dart schie-
ßen, beide Sportarten bieten eine Menge 
Spaß und sind eine großartige Möglich-
keit, aktiv zu sein und neue Leute kennen-
zulernen.

ÖKB und WDC beim Kegelabend

HAUSSAMMLUNG SCHWARZES KREUZ // Unsere fleißigen Sub-
kassiere führten auch im heurigen Jahr die Haussammlung zu 
Gunsten des Schwarzen Kreuzes durch. Die Spenden werden für 
die Pflege der Soldatenfriedhöfe im In- und Ausland verwendet. 
Ein Dankeschön an alle Spenderinnen und Spender.

Der Ortsverband bedankt sich bei allen Mitgliedern und 
Sponsoren für die hervorragende Zusammenarbeit im 
abgelaufenen Jahr und wünscht Allen eine ruhige und 

besinnliche Adventszeit, friedliche Weihnachten 
sowie Glück und Gesundheit im neuen Jahr. 

Für den OV Werndorf Anton Hesele, Schriftführer
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VEREINSLEBEN – TOP AKTUELL
WISSENSWERTES & INFORMATIVES

NATURBILD SELBST HERSTELLEN // Unsere Tagesmutter Mi-
chaela hat sich für ihre Tageskinder ein besonderes Projekt 
einfallen lassen. Sie hat mit ihren Kindern ein Naturbild her-
gestellt. Dazu hat sie eine leere Leinwand mit einem transpa-
renten Perlonfaden umwickelt 
und zum Schluss verknotet. 
Die Kinder unternahmen eine 
Erkundungstour in den Wald 
um anschließend die dort ge-
sammelten Dinge aus der Natur 
unter die Fäden des Bildes zu 
spannen. Dieses Projekt lässt 
sich gut nachmachen und va-
riieren. Jede Jahreszeit bringt 
neue Gegenstände und Mög-
lichkeiten das Bild zu gestalten! 

FERNGLÄSER SELBST GESTALTEN // Meine kleinen Entde-
cker*innen wünschten sich Ferngläser, mit denen sie einen laut 
zwitschernden Vogel im Baum entdecken können. Gesagt, ge-
tan- wir machten uns gleich ans Gestalten. Am einfachsten ging 
dies in dem wir mehrere Acrylfarbklekse auf ein Blatt Papier 
tropften und sie dann mit leeren Toilettenpapierrollen umroll-
ten. Dabei entstanden zusätzlich auch noch großartige Bilder. 
Eine richtige Win-Win-Situation. Nun haben wir das beste Hilfs-
mittel, um den kleinen Vogel zu beobachten.

TAGESMÜTTER 
STEIERMARK 
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AUSFLUG DES SENIOREN-TAGESZENTRUM SEIERSBERG IN 
WUNDSCHUH // Ein wunderschöner Ausflug führte die Senior:in-
nen des Tageszentrums Seiersberg Anfang Juli zum Wundschuher 
See. Nach einem gemütlichen Spaziergang mit anschließendem 
Mittagessen erwartete die Damen und Herren eine Kirchenfüh-
rung. Bevor es wieder heimwärts ging, genossen alle ein herrlich 
schmeckendes Eis im Gasthof Haiden. Die Tagesgäste erinnern 
sich noch immer sehr gern an diesen tollen Ausflug zurück.

VOLKSHILFE
STEIERMARK

Wenn auch Sie Interesse an einem geselligen Umfeld haben, 
mit dem Ziel, die körperliche und geistige Aktivität lange zu er-
halten bzw. zu fördern, dann melden Sie sich unverbindlich bei 
uns: Auch Menschen mit dementiellen Geschehen können hier 
Anschluss finden und Zugehörigkeit erfahren. Wir freuen uns 
auf Sie und auf einen kostenlosen Kennenlerntag in unserem 
Senioren Tageszentrum Seiersberg.

HOSPIZ  
WERNDORF 

Auch das jüngste der 32 Hospizteams in der Steiermark, das Hos-
pizteam GU-Süd, durfte am 19. Oktober mit rund 500 Ehrenamt-
lichen das Fest des Lebens feiern. Es ist eine Ehre, Teil dieses Ver-
eins zu sein, der in den letzten 30 Jahren 2,5 Millionen Stunden 
Menschen in der Steiermark Zeit geschenkt hat. Und wir werden 
weiterhin für alle Menschen, die uns brauchen, DASEIN. 

Deshalb wurde jetzt in Wundschuh auch eine Trauergruppe ge-
gründet und es werden auch immer wieder Letzte Hilfe Kurse 
angeboten, die sie ermutigen, sich niederschwellig Basiswissen 
und Orientierung bei Krankheit und in der letzten Lebensphase 
anzueignen. Falls sie Fragen haben oder Hilfe brauchen, stehe ich 
ihnen gerne unter der Tel. Nr. 0676 3325112 zur Verfügung.

Das Hospizteam GU-Süd wünscht ihnen frohe Weihnachten, viel Gesund-
heit und ein glückliches Neues Jahr 2024. Monika Dunkl, Teamleitung
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Offen für Umsteiger: Beim 
Liebocher Familienbetrieb 
gibt es mehr Miteinander, 
weniger Stress und es wird 
auf die Wünsche der Mitar-
beiter gehört. LIEBOCH. Die 
Seniorenresidenz Waldhof in 
Lieboch erweitert kontinu-
ierlich ihr Angebot und daher 
werden nach wie vor dringend 
diplomierte Gesundheits- und 
Krankenpflegekräfte gesucht. 
Beim steirischen Familien-
betrieb ist Vieles anders als 
bei anderen Senioren- und 
Pflegeheimen, weil hier das 
Miteinander und der Mensch 
noch zählt. Das beginnt schon 
bei der Wahlmöglichkeit zwi-
schen Voll- oder Teilzeit und 
setzt sich fort bei gemeinsa-
men Ausflügen zum Rodeln 
oder Schifahren. Und auch 
das Umfeld passt mit einer 

SENIORENRESIDENZ WALDHOF
STEIRISCHER FAMILIENBETRIEB SUCHT PFLEGEKRÄFTE!

guten Busverbindung direkt 
vor dem Haus in die Umland-
gemeinden und Graz. Die 
Seniorenresidenz Waldhof 
ist eines der wenigen Senio-
renheime, die noch voll und 
ganz einer steirischen Familie 
gehören. Mehr Miteinander, 
weniger Stress und einfach 
auf die Wünsche der Mitarbei-
ter hören. Der Schlüssel zum 
guten Miteinander liegt darin, 
dass so ein einzigartiges Ar-
beitsklima wohl nur in einem 
steirischen Familienbetrieb 
ohne große Hierarchien im 
direktem Gespräch entstehen 
kann. Jetzt will Markus Nent-
wig das Team erweitern: Di-
plomierte Gesundheits- und 
Krankenpflegekräfte, Pflege-
fachassistenInnen und Pfle-
geassistentInnen können sich 
ganz anonym in einem ersten 

unverbindlichen Gespräch in-
formieren. Gerne aber auch 
gleich direkt in Lieboch, Pa-
ckerstraße 12 vorbeischauen 
und einen ersten unverbindli-
chen Eindruck von der Senio-
renresidenz mit Streichelzoo, 
eigenem Waldpark oder Hal-
lenbad gewinnen.

Nähere Informationen zu 
den einzelnen Stellenaus-
schreibungen findet man 
unten angeführt.

IHR PROFIL: Praxiserfahrung, Eigeninitiative, Teamfähigkeit, soziale Kompetenz, Freude Herausforderungen zu über-
nehmen

WIR BIETEN: Gutes Betriebsklima, Fortbildungsmöglichkeiten, Anrechnung von Vordienstzeiten bis 10 Jahre, 
Bezahlung nach SWÖ-KV für 37 Wochenstunden 
DGKP: Einstiegsgehalt (VWG 7 Stufe 1) 2.755,66 brutto zuzüglich SEG-Zulage 212,21
PFA: Einstiegsgehalt (VWG 6 Stufe 1) 2.530,80 brutto zuzüglich SEG-Zulage 212,21 
PA: Einstiegsgehalt (VWG 5 Stufe 1) 2.331,99 brutto zuzüglich SEG-Zulage 212,21
HH: Einstiegsgehalt (VWG 4 Stufe 1) 2.140,70 brutto zuzüglich SEG-Zulage 212,21
Exkl. Zulagen, Teilzeitbeschäftigung möglich

Wir verstärken unser Team, daher suchen wir: 
DGKP / PFA / PA / HH

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen per e-mail an Herrn Pflegedirektor Markus Nentwig, 
markus.nentwig@seniorenresidenz-waldhof.at, Seniorenresidenz Waldhof, 8501 Lieboch

WIR SUCHEN DICH!

Steirischer 
Familienbetrieb 
punktet bei 
Pflegekräften mit 
weniger Stress, 
mehr Miteinander 
und 
offenen Gesprächsklima!

Steirischer Familienbetrieb sucht Pflegekräfte! 
Offen für Umsteiger: 
Beim Liebocher Fami-
lienbetrieb gibt es mehr 
Miteinander, weniger 
Stress und es wird auf 
die Wünsche der Mitar-
beiter gehört.

LIEBOCH. Die Seniorenresi-
denz Waldhof in Lieboch erwei-
tert kontinuierlich ihr Angebot 
und daher werden nach wie vor 
dringend diplomierte Gesund-
heits- und Krankenpflegekräfte 
gesucht. Beim steirischen Fa-
milienbetrieb ist Vieles anders 
als bei anderen Senioren- und 
Pflegeheimen, weil hier das Mit-
einander und der Mensch noch 
zählt. Das beginnt schon bei 
der Wahlmöglichkeit zwischen 
Voll- oder Teilzeit und setzt sich 
fort bei gemeinsamen Ausflügen 
zum Rodeln oder Schifahren. 
Und auch das Umfeld passt mit 
einer guten Busverbindung di-
rekt vor dem Haus in die Um-

landgemeinden und Graz.  Die 
Seniorenresidenz Waldhof ist 
eines der wenigen Seniorenheime, 
die noch voll und ganz einer stei-
rischen Familie gehören. Mehr 
Miteinander, weniger Stress und 
einfach auf die Wünsche der Mit-
arbeiter hören.
Der Schlüssel zum guten Mit-
einander liegt darin, dass so ein 
einzigartiges Arbeitsklima wohl 
nur in einem steirischen Famili-
enbetrieb ohne große Hierarchien 
im direktem Gespräch entstehen 
kann. Jetzt will Markus Nentwig 
das Team erweitern: Diplomierte 

Gesundheits- und Krankenpfle-
gekräfte, PflegefachassistenInnen 
und PflegeassistentInnen können 
sich ganz anonym in einem ersten 
unverbindlichen Gespräch infor-
mieren. Gerne aber auch gleich 
direkt in Lieboch, Packerstraße 12 
vorbeischauen und einen ersten 
unverbindlichen Eindruck von der 
Seniorenresidenz mit Streichel-
zoo, eigenem Waldpark oder Hal-
lenbad gewinnen. 

Nähere Informationen zu den ein-
zelnen Stellenausschreibungen 
findet man unten angeführt.

Einfach direkt in der Seniorenre-
sidenz bei Markus Nentwig unter 
03136/63 660-407 anrufen oder per 
mail eine Nachricht auf markus.
nentwig@seniorenresidenz-
waldhof.at, schreiben.

Einfach direkt in der Senioren-
residenz bei Markus Nentwig 
unter 03136/63 660-407 anrufen 
oder per mail eine Nachricht auf 
markus.nentwig@
seniorenresidenz-waldhof.at, 
schreiben.
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KINDERKRIPPE
WERNDORF 

KINDERKRIPPE IM ÜBERBLICK
AKTUELL & INFORMATIV

LATERNENFEST // Am Mittwoch, 08. November 2023, fand ein 
zauberhaftes Fest in der Kinderkrippe statt, bei dem wir mit 
den Kindern und deren Familien die Tradition feierten. 

Es begann mit dem gemeinsamen Gesang, welches die festliche 
Stimmung in der ganzen Nachbarschaft verbreitete. Die Kinder, 
ausgestattet mit selbstgebastelten Laternen, zogen durch die 
Straßen und verbreiteten dabei Licht und Freude. Das Leuch-
ten der Laternen erinnert an funkelnde Sterne am Nachthim-
mel und zauberte somit ein magisches Ambiente. Das Fest war 

ein beeindruckendes Ereignis, bei dem die Werte des Zusam-
menkommens und Teilens im Mittelpunkt standen. Es bot den 
Kindern die Möglichkeit ihre Laternen und die Lieder stolz zu 
präsentieren und gemeinsam mit der Familie einen unvergess-
lichen Abend zu erleben. Ein Highlight waren auch die Lecke-
reinen- Familien brachten kulinarische Köstlichkeiten mit, um 
alle Festbesucher zu verwöhnen. Dieser Akt des Gebens und 
Nehmens schweißt seit jeher die Gemeinschaft zusammen und 
zeigt wie wichtig Veranstaltungen sind, um den sozialen Zusam-
menhalt zu fördern und das Leben miteinander zu bereichern.
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KINDERGARTEN
WERNDORF 

KINDERGARTEN IM ÜBERBLICK
AKTUELL & INFORMATIV

NEUER KINDERGARTEN // Im Septem-
ber starteten wir mit einem wunder-
schönen neuen Kindergarten. In den 
Wochen vor der Eröffnung haben wir alle 
zusammengeholfen, um diesen Ort einzu-
richten, zu dekorieren und zu organisieren. 
Das gesamte Team hat sich bemüht alles 
liebevoll und einladend zu gestalten. 

Die Eingewöhnungsphase war für die 
Kinder als auch für uns sehr aufregend 
und eine Herausforderung. Mittlerweile 
hat sich vieles eingespielt und der Alltag 
mit seinen gewohnten Abläufen hält im-
mer mehr Einzug. Besonders freuen uns 
die vielen positiven Rückmeldungen von 
unseren kleinen Schützlingen und deren 
Eltern.  Schon nach so kurzer Zeit füh-
len sich alle hier wohl und das freut uns 
wirklich sehr. 

Mit dem Umzug einer Gruppe in den 
"neuen" Kindergarten wurde es im "alten" 
Kindergarten etwas ruhiger. Anfangs fühlte 
es sich fremd an, fast so, als würde etwas 
fehlen, aber mittlerweile genießen die Kin-
der und wir die familiäre Atmosphäre hier 
sehr. Die frei gewordenen Räume werden 
nur allzu gerne genutzt.

Wir heißen auch unsere neuen Kollegin-
nen herzlich willkommen und freuen uns 
auf eine wunderbare gemeinsame Zeit. 
Willkommen im Team!
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VORANMELDUNG KINDERGARTENJAHR 2024/25
22.–26.01.2024
Die Formulare für die Voranmeldung finden Sie online auf 
unserer Website. Die Formulare und eine Kopie der Geburtsur-
kunde können im „alten“ Kindergarten abgegeben werden.
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SCHULEN IM ÜBERBLICK
AKTUELL & INFORMATIV

VOLKSSCHULE
WERNDORF 

FAMILIENKLASSEN IM TIERPARK HERBERSTEIN // Der erste 
Schulausflug in diesem Schuljahr führte die Familienklassen in 
den Tierpark Herberstein. Die Kinder lernten dabei neue und alt-
bekannte Tiere kennen und hatten viel Spaß beim „Affenthea-
ter“ und der Löwenfütterung. Das Wetter spielte auch mit und so 
hatten die Kinder einen tollen Tag voller schöner Eindrücke. Ein 
herzliches Dankschön gilt dem Elternverein der VS Werndorf, der 
die kompletten Buskosten für unsere Kinder übernommen hat.

GRAZTAG DER 4. KLASSEN // Am 18. Oktober 2023 machten sich 
die beiden 4. Klassen der VS Werndorf auf den Weg nach Graz. 
Nach einer Zugfahrt, die wie im Flug vergangen ist und einer kur-
zen Fahrt mit einer Grazer Straßenbahn, kamen die zwei Klassen 
am Hauptplatz an, wo sie den Erzherzog Johann Brunnen, das 
Rathaus und die spektakulären Hausfassaden der Altstadt be-
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wundern konnten. Danach ging es über die Sporgasse auf den 
Schlossberg, der ein wunderschönes Bild der Stadt Graz bot. 
Nach einer Jause vor dem Uhrturm wurden noch der Glocken-
turm, die Kasematten und der Hackher Löwe besucht. Am Rück-
weg zum Bahnhof besuchte die Klasse noch die Murinsel und 
sah sich ein paar Besonderheiten der westlichen Murseite an.
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HALLOWEEN-FEST AN DER VS WERNDORF // Am letzten Tag 
vor den Herbstferien fand an der VS Werndorf das erste Hallo-
ween-Fest statt. Die Kinder hatten viel Spaß an ihren Verklei-
dungen und den zahlreichen Stationen, die die Lehrer:innen 
vorbereitet hatten. So wurden lustige Gruselbrote geschmiert, 
Spukschlösser gebaut, Halloween-Deko gebastelt und noch vie-
les mehr. Danach ging es müde ab in die Ferien.
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GEWINNSPIEL „20 JAHRE JUBILÄUM WERBEAGENTUR UHL" //  
Die Werbeagentur Uhl feierte im Oktober ihr 20jähriges Jubilä-
um gemeinsam mit allen Volksschulkindern aus Werndorf. Über 
100 Kinder haben begeistert mitgemacht und kreative bunte 
Bilder unter dem Motto „Geburtstagsparty" gezeichnet. Am 
31.10. fand in der Aula der Volksschule die Live-Verlosung statt 

und 60ig Kinder durften sich über die gewonnen Preise freuen: 
Bilderbücher „Einfach einzigartig", Turnbeutel „We are stronger 
together" und Gutscheine für jeweils 2 Stunden „Jump25" in-
klusive Anti-Rutschsocken. Zum Abschluss gab es noch für jedes 
Kind eine Packung Mannerschnitten zum köstlichen Verzehren. 
Niemand ging leer aus und alle waren „HAPPY"!

Ein kleiner Auszug der vielen kreativen Bilder von den Volksschulkindern aus Werndorf. Danke für's eifrige Mitmachen!
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Sas Schuljahr 2023/2024 hat bereits erfolgreich gestartet und 
die ersten Wochen sind bereits wie im Flug vergangen. An ers-
ter Stelle standen wie immer in der Schuleingangsphase bzw. 
Kennenlernphase die Beziehungsarbeit und ein Kennenlernen 
der neuen Schüler:innen. Hierfür wurde den Kindern auf spie-
lerische Art und Weise die Arbeit der Schulsozialarbeit erklärt 
und wir konnten bereits mit unterschiedlichen Methoden am 
Gruppengefühl arbeiten, damit sich die neuen Schüler:innen in 
der Schule gut einfinden konnten und einander besser kennen-
lernten.  Um die Beziehungsarbeit zu vertiefen, durfte ich die 
Kinder und Lehrer:innen der ersten beiden Schulstufen beim 
Ausflug zum Tierpark Herberstein begleiten. Auch in der 3. und 
4. Schulstufe gab es bereits Workshops zu Themen wie Klas-
sengemeinschaft und Teambuilding.

Das Angebot der Beratung wird sowohl von den Kindern als auch 
von den Eltern und Erziehungsverantwortlichen bereits gut an-
genommen und ich freue mich als Vertrauensperson wahr- und 
angenommen zu werden. Ziel ist es, die Kinder zu fördern, da-
mit sie in Zukunft selbstständig und lösungsorientiert mit noch 
kommenden Herausforderungen umgehen können.  

Das Angebot der Schulsozialarbeit ist kostenlos, freiwillig so-
wie vertraulich und wird von SOFA Verein für Schulsozialar-
beit im Auftrag der Gemeinde Werndorf durchgeführt. Für alle 
Schüler:innen, Eltern und Erziehungsverantwortliche sowie 
Lehrer:innen bin ich auch außerhalb der regulären Unterrichts-
zeiten telefonisch, via E-Mail und über Schoolfox erreichbar.

Für alle Problematiken des Schul- und Familienalltages stehe ich 
gern zur Verfügung und freue mich über Ihre Kontaktaufnahme!
Ihr Schulsozialarbeiter Oliver Lafer

SCHULSOZIALARBEIT
AN DER VS WERNDORF  

SCHULEN IM ÜBERBLICK
AKTUELL & INFORMATIV
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„Schulsozialarbeit in der Steiermark“ ist ein Projekt des Landes 
Steiermark, Abteilung 6 - Fachabteilung Gesellschaft unter Mitfi-
nanzierung des Sozialhilfeverbandes Graz-Umgebung und an den 
Volksschulen durch Finanzierung der Gemeinden.
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MUSIKSCHULE
KALSDORF 

+++MUSIKSCHULE-NEWSFLASH+++ 

+++unsere Schüler:innen und Lehrer:innen sind im De-
zember wieder sehr oft auf den verschiedensten Bühnen 
zu hören++Adventgottesdienste in den Kirchen++Weih-
nachts- und Jahresabschlussfeiern ++ jour fixe… das 
monatliche Konzert++Weihnachtskonzert am Donners-
tag 21. Dezember++wir wünschen allen unseren Schüle-
rinnen und Schülern und natürlich allen Eltern schöne 
Feiertage und einen guten Rutsch ins Jahr 2024++ Infor-
mationen zu unseren Konzerten und zu unseren Ange-
boten finden Sie auf unserer Homepage++Infos zu unse-
rem Angebot auch unter 0664 8410 339++
Dir. Mag. Manfred Uggowitzer+++
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GUT GEGEN VERSTOPFUNG!  
� 

24 h Notruf bei Verstopfung 

Abfluss- und Rohrreinigung

Dichtheitsprüfung

Kanalreinigung

Kanalsanierung

Kanal-TV-Inspektion 

+
+
+
+
+
+

 

Kanalservices 

24/7 
Notdienst

T: 059 800 5000 
saubermacher.at

WEIHNACHTSKONZERT 
DER MUSIKSCHULE KALSDORF

DO | 21.12.2023 | 18:00 UHR
FORUM KALSDORF | EINTRITT FREI

Schüler:innen der Musikschule & das Jugendorchester 
Kalsdorf-Werndorf unter der Leitung von Tina Swoboda 
präsentieren ein Konzertprogramm zur Weihnachtszeit
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DENKSPORT FÜR 

GROSS & KLEINRÄtsELSpAßRÄtsELSpAß

SIE:

VADTEN:

ANLERKED:

SEENMCANHN:

MUABCHSTRI: STREN:

ALKT:

HRSFKIANE:

EMBDEZER:

BUCHSTABENSALAT: Erratest Du die 9 vom Wind verdrehten Winter-Wörter 
und kannst sie wieder in die richtige Reihenfolge bringen?

Lösungen von links oben nach rechts unten: ADVENT; SCHNEEMANN; SKIFAHREN; EIS; KALENDER; KALT; CHRISTBAUM; STERN; DEZEMBER;

ADLERAUGE: Finde die 10 Fehler im rechten Bild!

SUDOKU MITTEL
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BÜCHEREI
WERNDORF

WINTER – ZEIT DER STILLE UND EINKEHR? // Befällt uns 
nicht alle einmal unbändige Lust, im Rhythmus der Jahres-
zeiten zu leben? Mit allen Sinnen zu genießen, wie der Herbst 
ins Land zieht (heuer sehr bedächtig), aber auch mit einer lei-
sen Sehnsucht nach positivem Stillstand, wie sie der Winter 
früher selbstverständlich mit sich brachte. Dann bekommt 
man häufig auch Lust, Bücher zu lesen, die von Winter und 
Kälte handeln – umso heimeliger, wenn man die Lektüre auf 

dem Sofa genießen kann, neben sich eine Tasse Tee (ohne zu 
vergessen, wie vielen Menschen es gar nicht gut geht – bei uns 
und weltweit). Unser Alltag ist so hektisch geworden, dass 
man sich danach sehnt, endlich langsamer zu machen. Oft 
denkt man, das wäre unmöglich, bis uns etwas dazu zwingt, 
etwa eine Krankheit oder einschneidende Verluste. Dann er-
leben wir unseren ganz persönlichen „Winter“ und müssen 
lernen, ihn auszuhalten.

Über Zeiten des Rückzugs 
hat die britische Autorin und 
Journalistin Katherine May 
mit „Überwintern“ ein wun-
derbares Buch geschrieben. 
„Winter“ nennt sie diese Pha-
sen, die uns aus dem Gleich-
gewicht bringen und ihr sehr 
vertraut sind. Dann liegt unser 
ganzes Leben „auf Eis“, wir 
sind buchstäblich aus der Welt 
gefallen. Und genau wie in der 
Winterkälte alles ruht, um Kraft 
für den Frühling zu sammeln, 
so gibt die Autorin sich dem 
„Überwintern“ hin. Sie reist zu 

den Polarlichtern, schwimmt im Eismeer, schwitzt in der Sau-
na und feiert das Lichterfest Santa Lucia. Sie besinnt sich auf 
das Wesentliche, gönnt ihrer Seele Ruhe und innere Einkehr, 
bis sie sich wieder bereit fühlt, mit neuer Energie weiterzuma-
chen. Ein Buch über die heilsame Kraft des Innehaltens, voller 
Trost und Poesie. „Eine großartige Erinnerung daran, dass wir 
alle uns gleichermaßen unfertig fühlen.“ (The New York Times).

Viele bringen sich auch gern 
freiwillig an ihre Grenzen, wie 
Christiane Ritter in „Eine Frau 
erlebt die Polarnacht“ erzählt. 
Sie und ihr Mann lebten 1934 
ein Jahr lang zusammen mit 
Pelzjägern in einer primitiven 
Hütte in Spitzbergen, ohne die 
übliche Hilfe von geplanten Ark-
tisexpeditionen und hunderte 
Kilometer von der nächsten 
Siedlung entfernt. Christiane 
Ritter wohnte später in Wien 
und verstarb 2000 im Alter von 
103 Jahren. Ihr Bericht ist ein 
zeitloses Dokument über die 

Faszination der eisigen Wildnis und wie sie Menschen in ihren 
Bann zieht. Eines der Reise- und Abenteuerbücher, die man mit 
dem wohlig-dankbaren Gefühl aus der Hand legt, nie in dieser 
Lage gewesen zu sein. 

Absolut fantastische „Winter-
bücher“ schreiben isländische 
Autoren (Island hat die größte 
Dichte an Literatinnen und Li-
teraten, in den endlosen Win-
ternächten fabuliert es sich be-
stimmt gut), seien es nun Krimis 
oder Bücher, in welchen die 
raue „nordische“ Seele deutlich 
hervortritt, wie in Romanen von 
Jón Kalman Stefánsson. „Der 
Schmerz der Engel“ handelt 
vom Kampf zweier Männer mit 
dem Eis, ist spannend wie ein 
Thriller, ohne die Schönheit ei-
ner philosophischen Sprache 

zu vernachlässigen. Das Buch vermittelt wie kaum ein anderes 
die Lebensrealität der eisigen Weite, wie sie den Charakter der 
Menschen formt und diese oft an ihrer unerbittlichen Härte 
scheitern. Jón Kalman Stefánsson, geb. 1963 in Reykjavík, ge-
hört zu den bedeutendsten Schriftstellern Islands. 

Aber auch ein Tiroler kann über 
den Winter schreiben. Der seit 
seiner „Totenfrau-Trilogie“ 
(auch als Netflix-Serie) allseits 
bekannte Krimiautor Bern-
hard Aichner hat viele virtuo-
se Geschichten parat. „Schnee 
kommt“ liest sich fast wie ein 
Film-Script. Der Dieb eines 
Geldkoffers gerät in einen Un-
fall mitten im Tunnel. Während 
draußen immer mehr Schnee 
fällt und die Straßen gesperrt 
werden, sind im Tunnel fünf 
Menschen von der Außenwelt 

abgeschnitten. Jeder von ihnen hat seine Geschichte, sein ei-
genes dunkles Geheimnis und ein tödliches Drama nimmt sei-
nen Lauf. Ein „Psychokrimi“ über menschliche Abgründe vom 
„Künstler der kurzen Sätze“, die er perfekt beherrscht. Auch 
sein neuer Thriller „Bildrauschen“ spielt in einer Wintersze-
nerie, Herr Aichner scheint Schnee zu mögen… Viele andere 
spannende „Winter-Krimis“ finden Sie in unserem Sortiment.
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Kommen Sie auch zum Schmö-
kern in unseren Weihnachts-
bilderbüchern für die Kleinen 
sowie vielen Jugendbüchern. 
Besonders gelungen ist eine 
Neuausgabe von Michael En-
des „Momo“ als Bilderbuch, 
mit wunderschönen Illustratio-
nen von Simona Ceccarelli. Die 
Bilderbuchpremiere zum 50. 
Jubiläum von Momo feiert die 
zentralen Motive dieser welt-
berühmten Erzählung: Zuhören 
und Achtsamkeit. Sie lädt Kin-
der und Erwachsene ein zu ent-

decken, was passiert, wenn man Zeit verschenkt, indem man 
zuhört – aktuell gerade in der „Stillen Zeit“. Diese und weitere 
Neuerwerbungen warten auf kleine und große Leseratten.

In den Weihnachtsferien ist die Bücherei geschlossen.
Letzter Öffnungstermin: Do, 21. Dezember 16-18 Uhr.

Danach sind wir ab 11. Jänner 2024 wieder 
jeden Donnerstag für Sie/euch da.

Offene Samstage: 
27. Jänner und 24. Februar 2024 – 10-12 Uhr

In den Semesterferien ist die Bücherei geöffnet!
Die Rückgabe verliehener Medien ist wie immer auch 

am Schalter des Postpartners möglich.

Wir wünschen all unseren Gästen friedvolle Festtage 
und ein glückliches, erfolgreiches Jahr 2024!

Euer Büchereiteam: Gabriele, Rita und Petra

"Ein Leben ohne Bücher 
ist wie eine Kindheit ohne Märchen, 

ist wie eine Jugend ohne Liebe, 
ist wie ein Alter ohne Frieden." 

Carl Peter Fröhling

BESTEUERUNG VON 
IMMOBILIENÜBERTRAGUNGEN
Bei der Übertragung von Immobilien, also von Grundstücken, 
Einfamilienhäuser, Wohnungen etc ist zu berücksichtigen, 
dass hier beim Kauf neben dem Kaufpreis auch verschiedene 
Gebühren wie zB die Grunderwerbssteuer, Grundbücherli-
che-Eintragungsgebühr, Immobilienertragssteuer etc anfal-
len bzw anfallen können.

Aktuell fällt bei der entgeltlichen Übertragung einer Liegen-
schaft grundsätzlich eine Grunderwerbssteuer in der Höhe 
von 3,5 % und eine grundbücherliche Eintragungsgebühr in 
Höhe von 1,1 % zB des Kaufpreises bzw des jeweiligen Gegen-
werts an.

Bei einer unentgeltlichen Übertragung oder einer Übertra-
gung zwischen nahen Angehörigen liegt die Grunderwerbs-
steuer bis zu einem Betrag von EUR 250.000,00 aktuell bei nur 
0,5 %, für die nächsten EUR 150.000,00 bei 2 % und erst darü-
ber hinaus bei 3,5 %.

Darüber hinaus ist auch zu beachten, dass es verschiedenen 
Bewertungsmodelle hinsichtlich der Bewertung von Immobi-
lien gibt, die teilweise zu sehr unterschiedlichen Bemessungs-
grundlagen für die Bewertung der jeweiligen Abgabe führen.

Derzeit ist zwar nicht absehbar, wie sich die Besteuerung von 
Liegenschaftsübertragungen in der Zukunft entwickeln wird, 
es ist jedoch klar, dass der Staat die enormen Ausgaben, wel-
che er zB in der Corona-Krise oder aufgrund der Inflation getä-
tigt hat, kompensieren muss und sprechen aus unserer Sicht 
viele Argumente dafür, dass dies in nicht allzu ferner Zukunft 
auch über eine spürbare Erhöhung der Grunderwerbssteuer 
bzw der grundbücherlichen Eintragungsgebühr erfolgen wird. 
Zu beachten ist in diesem Zusammenhang auch, dass das 
Steuerrecht kein striktes Rückwirkungsverbot kennt.

Sollten Sie daher überlegen eine Liegenschaft zu verkaufen 
oder zB an die nächste Generation zu übergeben, so sprechen 
einige Argumente dafür, nicht allzu lange zuzuwarten und die-
ses Projekt lieber früher als später umzusetzen.

Unsere Kanzlei hat sich bereits seit vielen Jahren auf das Ver-
tragsrecht und im Speziellen auf die Übertragung von Immo-
bilien spezialisiert und beraten und vertreten wird Sie gerne 
in diesem Bereich, wobei von unserer Kanzlei neben der Ver-
tragserstellung auch die steuer- und gebührenrechtliche Ab-
wicklung übernommen wird.

Für weitere Fragen oder eine konkrete Beratung stehen wir Ih-
nen gerne jederzeit zur Verfügung, vereinbaren Sie einfach ei-
nen Termin bei uns in der Kanzlei.

DDr. Karl Scholz 
Rechtsanwalts GmbH
8501 Lieboch, Am Mühlbach 2 
Tel.: 03136 / 62 9 97, Fax-DW: 97
office@karlscholz.at
www.karlscholz.at
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Namens der Gemeindevertretung gratulieren Bürgermeister 
Willibald Rohrer oder Vizebürgermeister Alexander Ernst und 
überreichten an jeden Jubilar Werndorf-Gutscheine. Nochmals 
herzlichen Glückwunsch und alles Gute.

GEBURTSTAGS
EHRUNGEN

ANNA TRUMMER
75 JAHRE

FRANZ HAGENDORFER
80 JAHRE

STEFANIE MITTEREGGER
80 JAHRE

MARJAN MARKULIN
70 JAHRE

FRANZ WINTER 
85 JAHRE

Ohne Zustimmung der zu ehrenden Personen werden keine Daten veröffentlicht.
fotocredit: © Gemeinde Werndorf

JACQUELINE & RENÉ MEIXNER

HOCHZEIT 
HERZLICHE GRATULATION
Zur Hochzeit gratuliert die Gemeinde recht herzlich! 
Alles Gute, viel Glück und Gesundheit für den 
weiteren gemeinsamen Lebensweg.

KARL WÖLFLING 
70 JAHRE

ANTON GOBLI
75 JAHRE

ANTON FUCHS
85 JAHRE
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Zur Geburt gratuliert die Gemeinde recht herzlich!  Alles Gute, 
viel Glück und Gesundheit für den gemeinsamen Lebensweg.GEBURTEN

WILLKOMMEN IM LEBEN! Ohne Zustimmung der Eltern werden keine Daten veröffentlicht.
fotocredit: © Gemeinde Werndorf

TOCHTER EMILIA  
Daniel Detassis und Michaela Bauer

TOCHTER DELIA  AMELIE
George und Ana-Laura Peia 

SOHN ADIJAN  
Edin und Mirela Bajrektarevic

HERZLICHE GRATULATION ZUR 
GOLDENEN HOCHZEIT 

DAS FENSTER 
VON HIER ZUM 
REKORD-PREIS!
www.rekord-fenster.com

REKORD Fenster Weitendorf
Kainachtalstraße 83 in 8410 Weitendorf/Wildon
+43 (0) 318 255 060 
 
REKORD Fenster Graz
Eggenberger Gürtel 71 in 8020 Graz 
+43 (0) 316 717 171

REKORD Fenster Studenzen
Studenzen 159 in 8322 Studenzen 
+43 (0) 311 561 594

Stephanie ULLRICH 
79 Jahre

Johann OTTITSCH 
92 Jahre

Zur Goldenen Hochzeit 
gratuliert die Gemeinde 

recht herzlich! 

Alles Gute, viel Glück 
und Gesundheit für den 
weiteren gemeinsamen 

Lebensweg.

THERESIA UND 
AUGUSTIN HANDY

WIR TRAUERN UM... 
BEILEID
Wir sprechen den 
Hinterbliebenen 
unser aufrichtiges 
Beileid aus.
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WICHTIGE 
TELEFONNUMMERN
AUF EINEN BLICK

CHRISTBAUM 
ENTSORGUNG

durch die Gemeinde Werndorf 
ab 08.01.2024

Die Christbäume müssen  
ab 06:00 Uhr zur Abholung 

vor den Häusern 
bereitgestellt werden.

SILVESTER 
KLEINFEUERWERKE

Die Verwendung pyrotechnischer 
Gegenstände der Kategorie F2 ist 

im Ortsgebiet verboten.

Personen unter 16 Jahren 
dürfen diese weder besitzen 

noch benutzen.

GEMEINDEAMT &
POSTPARTNERSTELLE

27.12.2022 – 29.12.2023 
GESCHLOSSEN

Benachrichtigte Sendungen 
können in der Postfiliale 

Kalsdorf abgeholt werden.

Dr. Martina Koss
Tel.: 03135 / 541 52
Bahnhofstraße 11, 8402 Werndorf

Ordinationszeiten: 
Mo:  14:00 – 18:00
Di:  08:00 – 12:30
Mi: 08:00 – 12:30
Do:  14:00 – 18:00
Fr:  08:00 – 11:00

Diana Apotheke
Mag. Dr. Gerda Rieger
8402 Werndorf, Bundesstraße 114
Tel.: 03135 519 92

Dr. Biedermann Hans Robert 
Tel.: 03135/52261
Handy: 0681 20 82 5315
8401 Kalsdorf, Teichweg 1

Dr. Csanady Michael
Tel.: 03135 50 928
8401 Kalsdorf, Hauptstraße 146a 

Dr. Slawitsch-Waltersdorfer Gerda
Tel.: 0699 108 30 738 
8401 Kalsdorf, Dorfstraße 3

Dr. med. univ. Fruhmann Barbara, MAS
Tel.: 03135 52 444
8142 Wundschuh, Gradenfeldweg 24

Feuerwehr Notruf 122

Kommandant FF Werndorf 0664 145 29 51

Polizei Notruf 133

Kalsdorf bei Graz 05 9133 6142 100

Wildon   05 9133 6176 100

Rotes Kreuz  Notruf 144

Rotes Kreuz Krankentransporte 14844

Rotes Kreuz Mobile Pflege und 
Betreuung, (Hauskrankenpflege) 
Stützpunkt Kalsdorf

050 1445 17311

Rotes Kreuz Allgemeine Auskünfte 0800 222 144

Ortswasserleitung
Abwasserverband Grazerfeld in Wildon

0664 841 04 80

Kanal Verstopfungen/Störung
Abwasserverband Grazerfeld 
in Wildon

03182 3326
oder 0664 8410 480

Störungen Energie Steiermark 0800 800 128

Gas Versorgung 128

Fernwärme Störung 0664 616 12 65

EURO Notruf   
ARBÖ Notruf     
ÖAMTC Notruf   
Vergiftungs-Info-Zentrale

112
123
120

01 406 4343

Kabelfernsehen
UPC Telekabel GmbH

0316 91515
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WICHTIGE INFORMATIONEN
AUS DEM GEMEINDEAMT WERNDORF   WWW.WERNDORF.GV.AT

PARTEIENVERKEHR 
GEMEINDEAMT
STANDESAMT
STAATSBÜRGERSCHAFTS-
EVIDENZ
Telefonische Terminvereinbarung 
während des Parteienverkehrs.
Montag: 07:00 – 12:00 UHR
  16:00 – 18:00 UHR
Dienstag: KEIN PARTEIEN-
  VERKEHR 
Mittwoch: 07:00 – 12:00 UHR
Donnerstag: 13:00 – 17:00 UHR
Freitag: 07:00 – 12:00 UHR

SPRECHSTUNDEN 
DES BÜRGERMEISTERS
Termin nach telefonischer
Vereinbarung

BAUSPRECHTAG
Der Bausprechtag erfolgt nur 
mit telefonischer Anmeldung. 
Die Termine sind auf der 
Homepage ersichtlich. 

ALTSTOFFSAMMEL-
ZENTRUM
SENSENWERKWEG 24
ASZ ÖFFNUNGSZEITEN 
von März bis Dezember: 
freitags von 13:00 – 18:00 Uhr
mittwochs von 15:00 – 19:00 Uhr

BAUM- UND STRAUCHSCHNITT
von März bis November 
donnerstags von 16:00 – 18:00 Uhr

DIE GENAUEN TAGE 
ENTNEHMEN SIE BITTE DEM 
UMWELTKALENDER 2023

GELBE SÄCKE &
WINDEL-SÄCKE
ZUR ABHOLUNG
Abholung ausschließlich in der 
POSTPARTNERSTELLE 
Untergeschoss Gemeindeamt

ÖFFENTLICHER NOTAR
MAG. ROBERT ESPOSITO
8141 Premstätten
Hauptstraße 147
Tel.: 03136 556 53
Mobil: 0664-1491348
Mail: esposito@notar.at

POSTPARTNERSTELLE
ÖFFNUNGSZEITEN
Tel.: 03135 543 03-220 
          0664 8410554
Untergeschoss Gemeindeamt
Montag: 14:00 – 18:00 Uhr
Dienstag: 14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch: 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag: 08:00 – 12:00 Uhr
  14:00 – 18:00 Uhr
Freitag: 13:00 – 18:00 Uhr

ÖFFENTLICHE 
BÜCHEREI
Erzherzog-Johann-Straße 3
Kulturheim 1.Stock
Tel.: 03135 569 40-4
buecherei.werndorf@aon.at 
www.werndorf.gv.at/buecherei 

Öffnungszeiten: 
Jeden Donnerstag 
von 16:00 – 18:00 Uhr
Jeden 4. Samstag
von 10:00 – 12:00 Uhr

RECHTSANWALT
DDR. KARL SCHOLZ
8501 Lieboch, Am Mühlbach 2
Tel.: 03136 62 99 7
Mail: office@karlscholz.at
www.karlscholz.at

KINDERGARTEN 
WERNDORF
Erzherzog-Johann-Straße 7
Kindergartenweg 1-3
8402 Werndorf
Tel.:  0664 8410553
kindergarten@ werndorf.gv.at
www.werndorf.gv.at/kindergarten

KINDERKRIPPE 
WERNDORF
Kindergartenweg 1-3
8402 Werndorf
Tel.: 0664 8570617
krippe.werndorf@wiki.at

VOLKSSCHULE 
WERNDORF
Erzherzog-Johann Straße 5
8402 Werndorf
Tel.: 03135 544 36
direktion@vswerndorf.at 
www.werndorf.gv.at/volksschule

NACHMITTAGS-
BETREUUNG
FÜR VOLKSSCHUL-
KINDER BIS 17 UHR
Erzherzog-Johann-Straße 3
8402 Werndorf
Tel.: 03135 569 40

Für die nächste Ausgabe der Gemeinde-
nachrichten richten Sie bitte Berichte, 
Beiträge, Anregungen, Kritik und dgl. 
bis spätestens 19. Februar 2024 an das 
Gemeindeamt, z.H. Fr. Nina Kubala, Bundes-
straße 135, 8402 Werndorf, T 03135/54303, 
kubala@werndorf.gv.at

Medieninhaber, Verleger, Herausgeber: 
Gemeindeamt Werndorf | Redaktion: Nina Kubala

„Werndorfer Gemeindenachrichten“ dienen 
der Information der Gemeindebevölkerung und 
erscheinen vierteljährlich (März, Juni, Sept., Dez.).

© Gestaltung & Design: 
Werbeagentur UHL | www.uhl-design.at

Satz- & Druckfehler vorbehalten.

WICHTIGE INFORMATIONEN
AUS DEM GEMEINDEAMT WERNDORF   WWW.WERNDORF.GV.AT

Wir wünschen Euch 
allen eine fröhliche 
Weihnacht & 
ein gesundes 
neues Jahr!
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ABFUHRKALENDER 2024VERANSTALTUNGEN IN WERNDORF

DEZEMBER  2023
Mi 13.12. 19:30 Uhr Kultur Werndorf Christmas Dinner & Jazz 

The ChristmasPartyBand Kulturheim Werndorf

Mi 13.12. 16:00 –
19:00 Uhr Gemeinde Werndorf Energieberatung Vereinsraum Werndorf

Sa 16.12. ab 15:30 Uhr Gemeinde Werndorf Werndorfer Adventln Dorfplatz Werndorf

So 17.12. 10:30 Uhr Gemeinde Werndorf Pensionistenweihnachtsfeier Kulturheim Werndorf

Sa 23.12. 15:00 Uhr Günther Höfer 3. Friedenslichtlauf Abfahrt 
Rüsthaus Werndorf

So 24.12. 09:00 Uhr –
11:30 Uhr FF Werndorf Friedenslichtabholung Dorfplatz Werndorf

Sa 30.12. ab 10:00 Uhr SPÖ Werndorf Glühweinstand 
für den guten Zweck Dorfplatz Werndorf

JÄNNER  2024
Mi 10.01. 16:00 –

19:00 Uhr Gemeinde Werndorf Energieberatung Vereinsraum Werndorf

Fr 12.01. 17:00 Uhr ÖVP Werndorf 38. Preisschnapsen Radlerwirt Werndorf

Di 16.01. 19:00 Uhr Zukunftsscheck Vortrag „Richtiger Umgang 
mit Medien – von Anfang an“

Aula der ehem. VS
Kalsdorf bei Graz

Mi 17.01. 19:30 Uhr Kultur Werndorf Kabarett „Damenspitzerl"  
mit Lydia Prenner Kasper Kulturheim Werndorf

Do 18.01. 18:00 Uhr VP Frauen Werndorf
Vortrag Steuerausgleich
„Ich habe doch nichts zu 
verschenken"

Radlerwirt Werndorf

FEBRUAR  2024
Sa 03.02. Abfahrt:

06:00 Uhr Gemeinde Werndorf 1. Gemeinde Ski- & Snow-
boardtag Hauser Kaibling Schulgrube Werndorf

Mo 05.02. 18:00 Uhr Zukunftsscheck

„Warten will geübt sein – 
Entwicklung und Förderung 
sozial-emotionaler Kompe-
tenzen“

Gesundheitszentrum 
Seiersberg-Pirka

Mi 07.02. 16:00 –
19:00 Uhr Gemeinde Werndorf Energieberatung Vereinsraum Werndorf

Di 13.02. 14:00 Uhr Pensionistenverbände 
Werndorf & Kalsdorf Fasching-Ausklang Gasthaus Pendl 

Kalsdorf

MÄRZ 2024
Mi 06.03. 16:00 –

19:00 Uhr Gemeinde Werndorf Energieberatung Vereinsraum Werndorf

Mi 20.03. 19:30 Uhr Kultur Werndorf Präsentation Kultur
Programm 2024 Kulturheim Werndorf
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Gemeinde
Werndorf
Abfuhrtermine 2024

T :  0 5 9  8 0 0  5 0 0 0    |    s a u b e r m a c h e r . a t

Amtliche Mitteilung - Zugestellt durch Post.at

Müllbehälter & Säcke bereits am

Vortag der Abholung bereitstellen.

Jänner

1 Mo Neujahr 1

2 Di  P
3 Mi

4 Do  M
5 Fr

6 Sa Heilige Drei Könige

7 So

8 Mo 2 B
9 Di

10 Mi

11 Do

12 Fr

13 Sa

14 So

15 Mo 3

16 Di

17 Mi

18 Do

19 Fr

20 Sa

21 So

22 Mo 4 B
23 Di  L  R
24 Mi

25 Do

26 Fr

27 Sa

28 So

29 Mo 5

30 Di

31 Mi  M

 P
Altpapier

 A
Altstoffsammelzentrum

ASZ Werndorf 
Sensenwerkweg 24 
Öffnungszeiten lt Kalender: 
März bis Dezember 
Freitags 13-18 Uhr 

Mittwoch 15-19 Uhr

 B
Bioabfall

 L
Leichtverpackung

 M
Metallverpackung

 R
Restmüll

 GB
Gefäßreinigung Bioabfall

 GR
Gefäßreinigung Restmüll

 ST
Strauchschnittsammlung

Abgabe im ASZ lt Kalender:
März bis November  16-18 Uhr

Sollte am Donnerstag ein Feiertag

sein, so ist der vorherige Mittwoch 

der Abgabetag!

Februar

1 Do

2 Fr

3 Sa

4 So

5 Mo 6 B
6 Di

7 Mi

8 Do

9 Fr

10 Sa

11 So

12 Mo 7

13 Di

14 Mi

15 Do

16 Fr  P
17 Sa

18 So

19 Mo 8 B
20 Di  R
21 Mi

22 Do

23 Fr

24 Sa

25 So

26 Mo 9

27 Di

28 Mi  M
29 Do

März

1 Fr  A
2 Sa

3 So

4 Mo 10 B
5 Di  L
6 Mi

7 Do  ST
8 Fr

9 Sa

10 So

11 Mo 11

12 Di

13 Mi  A
14 Do

15 Fr

16 Sa

17 So

18 Mo 12 B
19 Di  R
20 Mi

21 Do  ST
22 Fr

23 Sa

24 So

25 Mo 13 B  GB
26 Di

27 Mi  M
28 Do

29 Fr  P
30 Sa

31 So Ostersonntag

April

1 Mo Ostermontag 14

2 Di  B
3 Mi

4 Do

5 Fr  A
6 Sa

7 So

8 Mo 15 B
9 Di

10 Mi

11 Do  ST
12 Fr

13 Sa

14 So

15 Mo 16 B
16 Di  L  R
17 Mi  A
18 Do

19 Fr

20 Sa

21 So

22 Mo 17 B
23 Di

24 Mi  M
25 Do  ST
26 Fr

27 Sa

28 So

29 Mo 18 B
30 Di

Mai

1 Mi Staatsfeiertag

2 Do

3 Fr  A
4 Sa

5 So

6 Mo 19 B
7 Di

8 Mi  ST
9 Do Christi Himmelfahrt

10 Fr  P
11 Sa

12 So

13 Mo 20 B
14 Di  R  GR
15 Mi  A
16 Do

17 Fr

18 Sa

19 So Pfingstsonntag

20 Mo Pfingstmontag 21

21 Di  B
22 Mi  M
23 Do  ST
24 Fr

25 Sa

26 So

27 Mo 22 B
28 Di  L
29 Mi

30 Do Fronleichnam

31 Fr

Juni

1 Sa

2 So

3 Mo 23 B
4 Di

5 Mi

6 Do

7 Fr  A
8 Sa

9 So

10 Mo 24 B
11 Di  R
12 Mi

13 Do  ST
14 Fr

15 Sa

16 So

17 Mo 25 B
18 Di

19 Mi  A  M
20 Do

21 Fr  P
22 Sa

23 So

24 Mo 26 B
25 Di

26 Mi

27 Do  ST
28 Fr

29 Sa

30 So

AMTLICHE MITTEILUNG 
Zugestellt durch Post.at

Sensenwerkweg 24
Öffnungszeiten lt Kalender:
März – Dezember
FR: 13-18 Uhr & MI: 15-19 Uhr

ASZ WERNDORF
Altstoffsammelzentrum

A

KW2, KW6, KW10, KW14,KW18, 
KW22, KW26, KW30, KW34, 
KW38, KW42, KW46, KW52

GLASVERPACKUNGG

ALTPAPIERP

BIOABFALLB

LEICHTVERPACKUNGL

METALLVERPACKUNGM

RESTMÜLLR GEFÄSSREINIGUNG 
BIOABFALLGB

GEFÄSSREINIGUNG 
RESTMÜLLGR

STRAUCHABSCHNITT-
SAMMLUNGST

Abgabe im ASZ lt Kalender:
März – November 16-18 Uhr
Sollte am Donnerstag ein
Feiertag sein, so ist der vorheri-
ge Mittwoch der Abgabetag!

Müllbehälter & Säcke bereits 
am Vortag der Abholung
bereitstellen.

Gemeinde
Werndorf
Abfuhrtermine 2023

T :  0 5 9  8 0 0  5 0 0 0    |    w w w . s a u b e r m a c h e r . a t

Amtliche Mitteilung - Zugestellt durch Post.at

Müllbehälter & Säcke bereits am

Vortag der Abholung bereitstellen.

 G
Glasverpackung

KW2, KW6, KW10, KW14, KW18, KW22,

KW26, KW30, KW34, KW38, KW42,

KW46, KW52

 P
Altpapier

 A
Altstoffsammelzentrum

ASZ Werndorf 
Sensenwerkweg 24 
Öffnungszeiten lt Kalender: 
März bis Dezember 

Freitags 13-18 Uhr

und  Mittwochs 15-19 Uhr

 B
Bioabfall

 L
Leichtverpackung

 M
Metallverpackung

 R
Restmüll

 GB
Gefäßreinigung Bioabfall

 GR
Gefäßreinigung Restmüll

 ST
Strauchschnittsammlung

Abgabe im ASZ lt Kalender: 

März bis November 16-18 Uhr

Sollte am Donnerstag ein Feiertag 

sein, so ist der vorherige Mittwoch 

der Abgabetag!

Jänner

1 So Neujahr

2 Mo 1

3 Di

4 Mi  M
5 Do

6 Fr Heilige Drei Könige

7 Sa

8 So

9 Mo 2 B
10 Di L 

11 Mi

12 Do

13 Fr

14 Sa

15 So

16 Mo 3

17 Di

18 Mi

19 Do

20 Fr

21 Sa

22 So

23 Mo 4 B
24 Di  R
25 Mi

26 Do

27 Fr

28 Sa

29 So

30 Mo 5

31 Di

Februar

1 Mi  M
2 Do

3 Fr  P
4 Sa

5 So

6 Mo 6 B
7 Di

8 Mi

9 Do

10 Fr

11 Sa

12 So

13 Mo 7

14 Di

15 Mi

16 Do

17 Fr

18 Sa

19 So

20 Mo 8 B
21 Di  L  R
22 Mi

23 Do

24 Fr

25 Sa

26 So

27 Mo 9

28 Di

März

1 Mi  M
2 Do

 ST

3 Fr  A
4 Sa

5 So

6 Mo 10 B
7 Di

8 Mi

9 Do

10 Fr

11 Sa

12 So

13 Mo 11

14 Di

15 Mi  A
16 Do

 ST

17 Fr  P
18 Sa

19 So

20 Mo 12 B  GB
21 Di  R
22 Mi

23 Do

24 Fr

25 Sa

26 So

27 Mo 13

28 Di

29 Mi  M
30 Do

31 Fr

April

1 Sa

2 So

3 Mo 14 B
4 Di  L
5 Mi

6 Do

7 Fr

8 Sa

9 So Ostersonntag

10 Mo Ostermontag 15

11 Di  B
12 Mi

 A

13 Do  ST
14 Fr

15 Sa

16 So

17 Mo 16 B
18 Di  R
19 Mi

20 Do

21 Fr

22 Sa

23 So

24 Mo 17 B
25 Di

26 Mi  M
27 Do  ST
28 Fr  P 
29 Sa

30 So

Mai

1 Mo Staatsfeiertag 18

2 Di B 

3 Mi

4 Do

5 Fr

6 Sa

7 So

8 Mo 19B 

9 Di

10 Mi

A 

11 Do  ST
12 Fr

13 Sa

14 So

15 Mo 20B 

16 Di L  R
17 Mi

18 Do Christi Himmelfahrt

19 Fr

20 Sa

21 So

22 Mo 21B 

23 Di

24 Mi  M
25 Do  ST
26 Fr

A 

27 Sa

28 So Pfingstsonntag

29 Mo Pfingstmontag 22

30 Di B 

31 Mi

Juni

1 Do

2 Fr

3 Sa

4 So

5 Mo 23 B
6 Di

7 Mi

8 Do Frohnleichnam

9 Fr P 

10 Sa

11 So

12 Mo 24 B
13 Di  R
14 Mi

15 Do

16 Fr

17 Sa

18 So

2519 Mo  B
20 Di

21 Mi  M
22 Do  ST
23 Fr

A 

24 Sa

25 So

26 Mo 26 B
27 Di L 

28 Mi

29 Do

30 Fr

 A

A 

 ST

ABFUHRKALENDER 2024

GEMEINDEAMT WERNDORF
Bezirk Graz-Umgebung  
Bundesstrasse 135
A-8402 Werndorf
Tel: 03135 – 54 303
E-Mail: gde@werndorf.gv.at
www.werndorf.gv.at

PARTEIENVERKEHR
Montag: 07:00 bis 12:00 Uhr
und 16:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag: kein Parteienverkehr
Mittwoch: 07:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag: 13:00 bis 17:00 Uhr
Freitag: 07:00 bis 12:00 Uhr
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GEMEINDEAMT WERNDORF
Bezirk Graz-Umgebung  
Bundesstrasse 135
A-8402 Werndorf
Tel: 03135 – 54 303
E-Mail: gde@werndorf.gv.at
www.werndorf.gv.at

PARTEIENVERKEHR
Montag: 07:00 bis 12:00 Uhr
und 16:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag: kein Parteienverkehr
Mittwoch: 07:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag: 13:00 bis 17:00 Uhr
Freitag: 07:00 bis 12:00 Uhr

T :  0 5 9  8 0 0  5 0 0 0    |    s a u b e r m a c h e r . a t

Müllbehälter & Säcke bereits am

Vortag der Abholung bereitstellen.

Juli

1 Mo 27 B
2 Di

3 Mi

4 Do

5 Fr  A
6 Sa

7 So

8 Mo 28 B  GB
9 Di  L  R

10 Mi

11 Do  ST
12 Fr

13 Sa

14 So

15 Mo 29 B
16 Di

17 Mi  A  M
18 Do

19 Fr

20 Sa

21 So

22 Mo 30 B
23 Di

24 Mi

25 Do  ST
26 Fr

27 Sa

28 So

29 Mo 31 B
30 Di

31 Mi

August

1 Do

2 Fr  P  A
3 Sa

4 So

5 Mo 32 B
6 Di  R
7 Mi

8 Do  ST
9 Fr

10 Sa

11 So

12 Mo 33 B
13 Di  M
14 Mi  A
15 Do Maria Himmelfahrt

16 Fr

17 Sa

18 So

19 Mo 34 B
20 Di  L
21 Mi

22 Do  ST
23 Fr

24 Sa

25 So

26 Mo 35 B
27 Di

28 Mi

29 Do

30 Fr

31 Sa

September

1 So

2 Mo 36 B
3 Di  R
4 Mi

5 Do

6 Fr  A
7 Sa

8 So

9 Mo 37 B
10 Di

11 Mi  M
12 Do  ST
13 Fr  P
14 Sa

15 So

16 Mo 38 B
17 Di

18 Mi  A
19 Do

20 Fr

21 Sa

22 So

23 Mo 39 B  GB
24 Di

25 Mi

26 Do  ST
27 Fr

28 Sa

29 So

30 Mo 40 B

Oktober

1 Di  L  R
2 Mi

3 Do

4 Fr  A
5 Sa

6 So

7 Mo 41 B
8 Di

9 Mi  M
10 Do  ST
11 Fr

12 Sa

13 So

14 Mo 42 B
15 Di

16 Mi  A
17 Do

18 Fr

19 Sa

20 So

21 Mo 43 B
22 Di

23 Mi

24 Do  ST
25 Fr  P
26 Sa Nationalfeiertag

27 So

28 Mo 44 B
29 Di  R
30 Mi

31 Do

November

1 Fr Allerheiligen

2 Sa

3 So

4 Mo 45

5 Di

6 Mi  M
7 Do

8 Fr  A
9 Sa

10 So

11 Mo 46 B
12 Di  L
13 Mi

14 Do  ST
15 Fr

16 Sa

17 So

18 Mo 47

19 Di

20 Mi  A
21 Do

22 Fr

23 Sa

24 So

25 Mo 48 B
26 Di  R
27 Mi

28 Do  ST
29 Fr

30 Sa

Dezember

1 So

2 Mo 49

3 Di

4 Mi  M
5 Do

6 Fr  P  A
7 Sa

8 So Maria Empfängnis

9 Mo 50 B
10 Di

11 Mi

12 Do

13 Fr

14 Sa

15 So

16 Mo 51

17 Di

18 Mi  A
19 Do

20 Fr

21 Sa  B
22 So

23 Mo 52 L
24 Di

25 Mi Christtag

26 Do Stefanitag

27 Fr  R
28 Sa

29 So

30 Mo 1

31 Di

Amtliche Mitteilung - Zugestellt durch Post.at

 P
Altpapier

 A
Altstoffsammelzentrum

ASZ Werndorf 
Sensenwerkweg 24 
Öffnungszeiten lt Kalender: 
März bis Dezember 
Freitags 13-18 Uhr 

Mittwoch 15-19 Uhr

 B
Bioabfall

L 
Leichtverpackung

 M
Metallverpackung

 R
Restmüll

 GB
Gefäßreinigung Bioabfall

 GR
Gefäßreinigung Restmüll

 ST
Strauchschnittsammlung

Abgabe im ASZ lt Kalender:
März bis November  16-18 Uhr

Sollte am Donnerstag ein Feiertag

sein, so ist der vorherige Mittwoch 

der Abgabetag!

Gemeinde
Werndorf
Abfuhrtermine 2024

ABFUHRKALENDER 2024

AMTLICHE MITTEILUNG 
Zugestellt durch Post.at

Sensenwerkweg 24
Öffnungszeiten lt Kalender:
März – Dezember
FR: 13-18 Uhr & MI: 15-19 Uhr

ASZ WERNDORF
Altstoffsammelzentrum

A

KW2, KW6, KW10, KW14,KW18, 
KW22, KW26, KW30, KW34, 
KW38, KW42, KW46, KW52

GLASVERPACKUNGG

ALTPAPIERP

BIOABFALLB

LEICHTVERPACKUNGL

METALLVERPACKUNGM

RESTMÜLLR GEFÄSSREINIGUNG 
BIOABFALLGB

GEFÄSSREINIGUNG 
RESTMÜLLGR

STRAUCHABSCHNITT-
SAMMLUNGST

Abgabe im ASZ lt Kalender:
März – November 16-18 Uhr
Sollte am Donnerstag ein
Feiertag sein, so ist der vorheri-
ge Mittwoch der Abgabetag!

Müllbehälter & Säcke bereits 
am Vortag der Abholung
bereitstellen.

Gemeinde
Werndorf
Abfuhrtermine 2023

T :  0 5 9  8 0 0  5 0 0 0    |    w w w . s a u b e r m a c h e r . a t

Amtliche Mitteilung - Zugestellt durch Post.at

Müllbehälter & Säcke bereits am

Vortag der Abholung bereitstellen.

 G
Glasverpackung

KW2, KW6, KW10, KW14, KW18, KW22,

KW26, KW30, KW34, KW38, KW42,

KW46, KW52

 P
Altpapier

 A
Altstoffsammelzentrum

ASZ Werndorf 
Sensenwerkweg 24 
Öffnungszeiten lt Kalender: 
März bis Dezember 

Freitags 13-18 Uhr

und  Mittwochs 15-19 Uhr

 B
Bioabfall

 L
Leichtverpackung

 M
Metallverpackung

 R
Restmüll

 GB
Gefäßreinigung Bioabfall

 GR
Gefäßreinigung Restmüll

 ST
Strauchschnittsammlung

Abgabe im ASZ lt Kalender: 

März bis November 16-18 Uhr

Sollte am Donnerstag ein Feiertag 

sein, so ist der vorherige Mittwoch 

der Abgabetag!

Jänner

1 So Neujahr

2 Mo 1

3 Di

4 Mi  M
5 Do

6 Fr Heilige Drei Könige

7 Sa

8 So

9 Mo 2 B
10 Di L 

11 Mi

12 Do

13 Fr

14 Sa

15 So

16 Mo 3

17 Di

18 Mi

19 Do

20 Fr

21 Sa

22 So

23 Mo 4 B
24 Di  R
25 Mi

26 Do

27 Fr

28 Sa

29 So

30 Mo 5

31 Di

Februar

1 Mi  M
2 Do

3 Fr  P
4 Sa

5 So

6 Mo 6 B
7 Di

8 Mi

9 Do

10 Fr

11 Sa

12 So

13 Mo 7

14 Di

15 Mi

16 Do

17 Fr

18 Sa

19 So

20 Mo 8 B
21 Di  L  R
22 Mi

23 Do

24 Fr

25 Sa

26 So

27 Mo 9

28 Di

März

1 Mi  M
2 Do

 ST

3 Fr  A
4 Sa

5 So

6 Mo 10 B
7 Di

8 Mi

9 Do

10 Fr

11 Sa

12 So

13 Mo 11

14 Di

15 Mi  A
16 Do

 ST

17 Fr  P
18 Sa

19 So

20 Mo 12 B  GB
21 Di  R
22 Mi

23 Do

24 Fr

25 Sa

26 So

27 Mo 13

28 Di

29 Mi  M
30 Do

31 Fr

April

1 Sa

2 So

3 Mo 14 B
4 Di  L
5 Mi

6 Do

7 Fr

8 Sa

9 So Ostersonntag

10 Mo Ostermontag 15

11 Di  B
12 Mi

 A

13 Do  ST
14 Fr

15 Sa

16 So

17 Mo 16 B
18 Di  R
19 Mi

20 Do

21 Fr

22 Sa

23 So

24 Mo 17 B
25 Di

26 Mi  M
27 Do  ST
28 Fr  P 
29 Sa

30 So

Mai

1 Mo Staatsfeiertag 18

2 Di B 

3 Mi

4 Do

5 Fr

6 Sa

7 So

8 Mo 19B 

9 Di

10 Mi

A 

11 Do  ST
12 Fr

13 Sa

14 So

15 Mo 20B 

16 Di L  R
17 Mi

18 Do Christi Himmelfahrt

19 Fr

20 Sa

21 So

22 Mo 21B 

23 Di

24 Mi  M
25 Do  ST
26 Fr

A 

27 Sa

28 So Pfingstsonntag

29 Mo Pfingstmontag 22

30 Di B 

31 Mi

Juni

1 Do

2 Fr

3 Sa

4 So

5 Mo 23 B
6 Di

7 Mi

8 Do Frohnleichnam

9 Fr P 

10 Sa

11 So

12 Mo 24 B
13 Di  R
14 Mi

15 Do

16 Fr

17 Sa

18 So

2519 Mo  B
20 Di

21 Mi  M
22 Do  ST
23 Fr

A 

24 Sa

25 So

26 Mo 26 B
27 Di L 

28 Mi

29 Do

30 Fr

 A

A 

 ST


